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Frühe Vegetation durch warmen Februar
Der Februar 2024 war mit 7,3 Grad der wärmste im Landkreis
Hersfeld-Rotenburg seit 1990, wie Philipp Pfister mitteilt.
„Der April war dann zwar von den Temperaturen her mit 9
Grad durchschnittlich, allerdings gab es eine kurze Frostperi-
ode mit bis zu minus 5 Grad. Dies war aufgrund des warmen
Februars besonders für früh blühende Pflanzen wie Obstbäu-
me problematisch.“ Vielerorts habe es dann auch noch mal
geschneit, was vor allem dem Raps zugesetzt habe. ebe

Wetter lässt Pflanzen wachsen
Waldhessen: Frühjahr brachte viel Regen und wenig Sonne

Hersfeld-Rotenburg – In Wald-
hessen kann recht zuver-
sichtlich auf die bevorstehen-
de Erntesaison geblickt wer-
den. Ein Grund dafür: Die
Niederschlagsmenge ist deut-
lich höher als in den vergan-
genen Jahren – wie aus den
Daten der Arbeitsgemein-
schaft Land- und Wasserwirt-
schaft (AGLW) Hersfeld-Ro-
tenburg hervorgeht. „Norma-
lerweise regnet es von Januar
bis Mai bei uns im Landkreis
im Schnitt 262 Liter pro Qua-
dratmeter. 2024 waren es
hingegen 364 Liter“, sagt
Agrarwissenschaftler Philipp
Pfister von der AGLW.
Die anhaltenden feuchten

Bedingungenhätten also eine
gute vegetative Entwicklung
der Kulturen zugelassen. Die
Nässe habe aber auch dazu
geführt, dass sich die Wur-
zeln schlecht entwickelt ha-
ben, was zu erheblichen Pro-
blemen bei Trockenperioden
führen kann. „Eine Trocken-

periode im Frühjahr ist je-
doch ausgeblieben, wodurch
die Bestände gut stehen.“
Nur Vorteile bringt der vie-

le Regen nicht mit sich: „Auf
der anderen Seite führten die
Niederschläge besonders
beim Mais zu Erosion. Außer-
dem gibt es einen höheren
Krankheitsdruck bei den
Pflanzen, da sich unter
feuchtwarmen Bedingungen
Pilz-Krankheitserreger her-
vorragend entwickeln kön-
nen. Auch Schnecken sind
und werden ein Problem,

dies merkt man sicher auch
im eigenen Garten“, sagt Phi-
lipp Pfister. Besonders die
Niederschlagsmenge im Mai
sei stark von der Norm abge-

wichen. Im Durchschnitt
würden im Landkreis in dem
Monat 67,1 Liter pro Quadrat-
meter fallen. ImMai 2024wa-
ren es 109,4 Liter.
Auchwenn auf den Feldern

bislang alles recht gut ge-
wachsen ist, gibt Pfister noch
keine genaue Ernteprognose
ab. Zu viele Komponenten
würden am Ende in das Er-
gebnis hineinspielen. Unter
anderem auch der Punkt,
dass die Sonne bis jetzt zuwe-
nig geschienen habe, was bei-
spielsweise die Qualität des
Weizens beeinflussen würde,
erklärt Philipp Pfister.
Er hofft nun auf Sonne, da-

rauf, dass die Landwirte im
Kreis von Unwetterereignis-
sen weitestgehend verschont
bleiben, und auf ausreichend
trockene Phasen während
der Erntezeit. „Dann denke
ich, dass dies eine gute Ernte
wird.“

ebe

FOTO: JCE

Philipp Pfister
Agrarwissenschaftler

Den Pflanzen tut der viele Regen der vergangenen Wochen und Monate gut – wie auch dem Klatschmohn auf unserem
Bild, das bei Mecklar entstanden ist. FOTO: WILFRIED APEL/AR

Tel. 05664 930513
MEHR MARKEN
AUTOHAUS & WERKSTATT

– Kfz-Werkstatt für
Unfall-Instandsetzung

– Reparaturen
– Karosserie-Instandsetzung
– eigene Auto-Lackiererei
– Reifenservice
TÜV:
Mo. + Do. 08.00–09.30 Uhr ohne Termin
Fr. ab 14.00 Uhr mit Termin

Industriestraße 5 • 36211 Alheim-Heinebach
www.subarufischer.de

Ihr Spezialist für Dach-
sanierungen, Reparatur- und
Instandhaltungsarbeiten
rund ums Dach

Tino Scholze Dachdecker GmbH & Co. KG, Geschäftsführer Tino Scholze
Unterm Talweg 9 | 36211 Alheim-Baumbach | 06623 3005307
Unsere Leistungen finden Sie unter: www.dachdecker-scholze.de

Wir suchen Dich!
· Dachdeckergesellen (m/w/d) · Auszubildenden zum
· Bauhelfer (m/w/d) Dachdeckergesellen (m/w/d)

KuckucksmarktKuckucksmarkt
in Braachin Braachin Braach

29.06. + 30.06.24
Gemischter Bauern- und
Handwerkermarkt mit

über 60 Ständen.
Hüpfburg + Karussell an

beiden Markttagen.
So 11-17 Uhr kostenloses

Kinderschminken.
Alle Informationen auf www.kuckucksmarkt.infoAlle Informationen auf www.kuckucksmarkt.info

Herfaer Straße 7
Heringen-Wölfershausen

Tel. 06624 919145
Mo.–Sa. 10–13 Uhr, Mo.–Fr. 15–18 Uhr

Mittwochnachmittag geschlossen

Inh. Monika Kanarek

Damenkleider &
Damen T-Shirts

Jetzt starkJetzt stark
reduziert!reduziert!
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Beckersgraben 1c
36251 Bad Hersfeld

www.podologieflinner.de
Tel.: 06621 72735

FÜR EINEN
DAUERHAFTEN ERFOLG

Laserbehandlung von
Fuss- & Nagelpilz

...weils bequemer geht!

Bad Hersfeld · Enge Gasse 1

Modisch bequeme Schuhe
mit Fußbett und
für lose Einlagen.

Wir kaufen Schrott und
NE-Buntmetalle:

Kupfer (Kabel, Draht, Millberry), Aluminium, Zink,
Messing, Blei, Bleibatterien usw.

e. K.

Industriegebiet Nord Justus-Liebig-Straße 3 36179 Bebra
06622 5587Mo.–Fr. von 8:00–16:00 Uhr

www.hugo-schrott-metall.de

...die Werkstatt an Ihrer Seite! Kfz-Meister
Peter Rotbauer
Thüringer Straße 1 A
36308Wildeck-Hönebach
06678 347
info@autohaus-rotbauer.de
www.autohaus-rotbauer.de

FREIHEIT IN SCHÖNSTER
FORMGENIESSEN
Ab sofort bei uns:
Wohnmobile und
Wohnwagen von

EU-Neufahrzeuge konfigurieren und bestellen

RÄUMUNGS-
VERKAUF
WEGEN

FILIALSCHLIESSUNG

ALLES MUSS

RAUS!!!
20-50%

Öffnungszeiten: Mo.–Fr.: 9.30–12.30 Uhr
+ 14.30–18.00 Uhr • Sa.: 9.30–13.00 Uhr

– Mittwoch geschlossen –

Weiterode
06622- 919961

Falkenweg 6

auf unsere

SOMMERWARE

Summer
Sale

für Damen und Herren
Reduzierte Ware ausgenommen.

ALLES für den
Urlaubskoffer

Auch
in Über-
größen!

f
20% Angebotegültig bis06.07.2024

20%
AUF ALLES*

RÄUMUNGSVERKAUF
wegen UMBAU! BAD HERSFELD

*Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar. Gültig bis zum 29.06.2024.
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Sonderausstellung im Kreisheimatmuseum in Rotenburg noch bis Sonntag
Acrylfarben und hat ein Faible für
Blautöne, die eine Grundlage bilden
für die frischen Kolorierungen und
Farbtupfer ihrer Kunstwerke. Die Aus-
stellung ist noch am morgigen Sonntag
von 14 bis 17 Uhr geöffnet. Der Eintritt
ist frei. zwk

FOTO: ZWK

fallen“ einen Querschnitt ihres Schaf-
fens. Inspirieren lässt sie sich gerne von
bekannten Künstlern in Museen, von
ihrem Malkurs oder auch von Motiven,
die sie in Büchern findet, heißt es in ei-
ner Pressemitteilung. Die „Fantasie-
Tulpen“ entstanden zu Beginn ihrer
Malerei-Leidenschaft. Sie bevorzugt

„Fantasie-Tulpen“ hat Traudel Volland
ihr Bild genannt, das mit einigen ande-
ren Gemälden noch bis Sonntag, 23.
Juni, im Kreisheimatmuseum zu sehen
ist. Gemeinsam mit ihrer Freundin, der
Rotenburgerin Gabi Pfeiffer, zeigt die
Hobby-Künstlerin in der aktuellen Son-
derausstellung „Aus dem Rahmen ge-

Klassik klappt auch im Dorf
Besonderes musikalisches Angebot für Kinder begeisterte

Niedergude – Im Gudegrund
gab es kürzlich ein ganz be-
sonderes musikalisches An-
gebot. Organisiert von An-
drea Taylor vom Heimat- und
Kulturverein Gudegrund und
gefördert über das Projekt
„LandKulturPerlen“ waren
Studierende sowie Dozentin-
nen undDozenten derMusik-
akademie Louis Spohr aus
Kassel für drei verschiedene
Veranstaltungen in den Gu-
degrund gekommen.
Es ging los mit denmusika-

lischen Workshops für Kin-
der. Bei den ganz kleinen, ab
zwei Jahren, waren die Eltern
mit dabei, die älteren ab vier
Jahren nahmen allein daran
teil. Angeleitet von Dozentin
Verena Dotzler klopften und
rollten in Niedergude knapp
20 Kinder mit Murmeln zur
Musik. Sie lernten das Lied
„Komm mit ins Schloss De-
MoMuSchoSchu“ für das Kin-
derkonzert am späteren
Nachmittag. Die Räume des
Schlosses lernten sie eben-
falls kennen: „Wie klingt
wohl die Musik im dunklen
Keller? Im Park? Im Musik-
zimmer? In der Küche?“ frag-
te die Studentin Fenja Eck-
ardt die Kinder und spielte
die passende Musik dazu vor.
Am Ende bekamen die Kin-
der ein selbst gebasteltes Ka-
zoo geschenkt und durften
dieses Instrument ausgiebig
ausprobieren - auch dies soll-
te später beim Konzert noch
eine Rolle spielen. In Obergu-
de veranstaltete Dozentin
Gertud Weyhofen mit den
Jüngsten und ihren Eltern al-
tersangemessen einen ähnli-
chen Workshop.
Später wurde das Stück

„Komm mit ins Schloss De-
MoMuSchoSchu“ als Famili-
enkonzert aufgeführt. Neben
den Kindern, die mitsangen
und mitmachten, standen
Fenja Eckart (Moderatorin),
Nauradhia Permahati
(Schlossdame), Xinran Gan
(Prinzessin), Yiwen Zhang
(Schlossbewohnerin), sowie
Marcel Eberlein, Jodis
Pschorn und Maryna Vyshni-
ak als Darsteller sowie To-
moyuki Nakano (Klavier),
Yayi Zhou (Querflöte) und Ra-
sim Adullaiev (Posaune) auf

der Bühne. Im Laufe der Auf-
führung wurde nach und
nach das Geheimnis um
Schloss DeMoMuSchoSchu
gelüftet: Hinter dieser Wort-
schöpfung verbargen sich die
Komponisten Debussy, Mo-
zart, Mussorsky, Schostako-
witsch und Schumann, die al-
lemit ihrerMusik einen Platz
im Schloss gefunden hatten.
Die Eltern und Kinder in der
gut besuchten Gudetalhalle
waren begeistert und be-
dankten sich mit lautem Ap-
plaus.
Abends gab es noch ein

weiteres Konzert: unter dem
Titel „Duo im Rampenlicht“
veranstalteten Studierende
der Musikakademie Louis
Spohr einen Kammermusik-
abend. Aussdrucksstark prä-
sentierteMegnze Sun (Mezzo-
sopran), begleitet von Tomo-
juki Nakano am Klavier vier
Stücke von Franz Schubert.
Huizi Hua (Klarinette) und
Dariia Lisova (Klavier) begeis-
terten das Publikummit dem

Duo für Klarinette und Kla-
vier Opus 15 von Norbert
Burgmüller. Lija Chunbanhu
(Querflöte) und Roman Lazar-
chuk (Klavier) spielten die So-
nate für Flöte und Klavier von
Michel Blavet sowie die Ro-
mance für Flöte und Klavier
Op. 37 und mit „mehr Pfef-
fer“ die Suite für Flöte und
Klavier von Claude Bolling.
Auch wenn dabei einige

Plätze in der Gudetalhalle
leer geblieben waren, zeigte
sich Organisatorin Andrea
Taylor sehr zufrieden damit,
wie das komplette Angebot
angenommen wurde: „Bei
Kammermusikkonzerten
sind auch in Kassel nicht alle
Plätze besetzt. Und hier auf
dem Dorf ist dieses Angebot
etwas Besonderes und ich
freue mich, dass so viele Gäs-
te gekommen sind.“ Durch
die Förderung von 2000 Euro
durch die LandKulturPerlen
konnte das Programm kos-
tenlos angeboten werden,
um den Zugang, insbesonde-

re für die Kinder, zu klassi-
scher Musik niedrigschwellig
zu gestalten. Andrea Taylor
würde gern noch mehr sol-
che Veranstaltungen anbie-
ten. Als kleine Anekdote am
Rande stellte sich heraus,
dass die Studierenden, von
denen viele aus Shanghai
stammen, das Landleben als
Besonderheit erlebten und
viele Fotos von den Hühnern
im Dorf machten.

DeMoMuSchoSchu: Yayi Zhou (Querflöte), Xinran Gan (Prinzessin), Fenja Eckart (Mode-
ratorin). FOTOS: MANUELA KLEINWÄCHTER

Die Kinder passen auf die Prinzessin auf und sind mit
Freude dabei

Kirchenteppich wird
in Westfalen ausgestellt

Rotenburger Nazi-Utensil verliehen
seum für Klosterkultur des
Landschaftsverbandes West-
falen-Lippe ist das Ausstel-
lungsstück seit Mitte Mai für
ein Jahr lang zu sehen. Die
Sonderausstellung arbeitet
die komplexe Wechselbezie-
hung von Christentum und
Nationalsozialismus auf.
Das Replikat des Rotenbur-

ger Kirchenteppichs ist nor-
malerweise in der Ge-
schichtswerkstatt der Jakob-
Grimm-Schule in Rotenburg
ausgestellt. Ein Ersatz für die
Zeit der Leihgabe konnte be-
reits gefunden werden, so-
dass sich Interessierte auch in
Rotenburg weiterhin über
die Zeit des Nationalsozialis-
mus informieren können.
Der Rotenburger Kirchen-

teppich wurde in der Zeit des
Naziregimes von Frauen und
Schülerinnen der Jakob-
Grimm-Schule angefertigt. Er
hang vom 1. Mai 1935 bis
März 1945 neben der Kanzel
der Jacobikirche.
Das Original befindet sich

seit 2011 als Dauerleihgabe
im Deutschen Historischen
Museum in Berlin. red/kmh

Rotenburg – Für die Sonder-
ausstellung „Und vergib uns
unsere Schuld?“ hat das
Kreisheimatmuseum ein Re-
plikat des Rotenburger Kir-
chenteppich an die Stiftung
Kloster Dalheim verliehen.
Im dortigen Landesmu-

Ein Ausschnitt aus dem Kirchenteppich: Links die Jakobi-Kir-
che mit Hakenkreuz-Flagge und der damaligen deutschen
schwarz-weiß-roten Fahne, rechts eine Gruppe vom Bund
Deutscher Mädel. ARCHIVFOTO: INGO HAPPEL-EMRICH

Durch einen Nebenjob als Zeitungszusteller
verdienen Sie Ihr Geld an der frischen Luft.
Gesucht werden Zusteller/innen vor Ort (wohnhaft in der
direkten Umgebung des Verteilgebiets).
Sie sind dafür verantwortlich, die HEIMAT-NACHRICHTEN
samstags zuverlässig an die Haushalte zu verteilen.
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„Ich will für meine Freunde
immer erreichbar sein

Mein neues Smartphone
konnte ichmir durch
meinemNebenjob als

HEIMAT-NACHRICHTEN-
Zustellerin leisten!“

Handy-Queen?

Bewerben Sie sich jetzt:

Tel. 0561 203-1506
WhatsApp: 0151 61666277
www.hna-zusteller.de

“ Ahlheim
Licherode

“ Bebra
Asmushausen
Breitenbach
Lüdersdorf
Stadt
Weiterode

“ Berka
Herda
Stadt

“ Ronshausen
Machtlos
Stadt

“ Rotenburg
Stadt

Täglich heiß
geliefert!*

0800 3403440
Jetzt bestellen!

Essen auf Rädern

*im Liefergebiet

FL HMARKT
Höffner, KS-Fuldabrück

So., 30. Juni
Info-Tel. 0561 23235
www.flohmarkt-mit-herz.de

Kassel, Wilhelmsstraße
29. Juni/6. Juli
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Bebra lädt zur
Seniorenberatung
ins Inselgebäude

Bebra – Die Seniorenarbeit der
Stadt Bebra bietet künftig al-
len Bürgerinnen und Bürgern
eine kostenlose Seniorenbera-
tung im Coworking Space im
Inselgebäude am Bahnhof Be-
bra an.
Der Seniorenbeauftragte

der Stadt, Kolja Wilke, berät
und vermittelt zu allen alters-
relevanten Themen. Die
Sprechzeiten sind mittwochs
von 13.30 bis 15.30 Uhr oder
nach Vereinbarung. red/cig

Kontakt: Tel. 0 66 22/9 24 35 02.

Auf den Spuren der alten Ziegelei
Neuer Themenrundweg zur industriellen Geschichte eröffnet

„Mit dem „Alten Ziegelei-
weg“ beiWenigentaft ist eine
neue touristische Attraktion
entlang des nationalenNatur-
monuments „Grünes Band
Thüringen“ entstanden, der
einen weiteren Teil der Erin-
nerungskultur mit besonde-
rem Naturerlebnis hier im
Biosphärenreservat Rhön ver-
bindet. Ein sehr empfehlens-
werter Ausflug für die ganze
Familie“, freute sich Ulrike
Schade, Dienststellenleiterin
der Thüringer Verwaltung
Biosphärenreservats. red/jce

de Buttlar. Der Wanderweg
beginnt auf dem Parkplatz
am ehemaligen Bahnhof We-
nigentaft-Mansbach, der ei-
nen bedeutenden Bahnhofs-
knoten für die gesamte Rhön
darstellte. Die Wegstrecke
führt an der ehemaligen
Dampfziegelei vorbei, die in
der Spitze der Jahresproduk-
tion von vier Millionen Zie-
geln überregional bekannt
war. Weiter geht es über den
Friedhof zum nationalen Na-
turmonument „Grünes Band
Thüringen“ bis zur Buch-
mühle. Mit Blicken auf die al-
ten Tongruben und das Ge-
stüt Mansbach sowie auf das
Ulstertal erreicht die Wege-
führung am Fuße des Stan-
dorfsbergs, an dem zu Kriegs-
ende ein amerikanisches
Flugzeug abgestürzt war, wie-
der Wenigentaft. Zeugen der
industriellen Geschichte sind
Relikte inmitten der Natur,
denn hier finden sich heute
noch behauene Steine und
Fundamentreste, beispiels-
weise der Seilbahn zur Ton-
grube im hessischen Mans-
bach.

Mansbach/Wenigentaft –Mit ei-
ner geführtenWanderung ist
kürzlich – der neu konzipier-
te – etwa sechs Kilometer lan-
ge Themenweg zur alten Zie-
gelei rund um Wenigentaft
eingeweiht worden.
Mit 22 562,40 Euro Förder-

geld vom Thüringer Ministe-
rium für Umwelt, Energie
und Naturschutz wurden ins-
gesamt neun Tafeln mit his-
torischen Informationen und
Fotos zur industriellen Ge-
schichte dieser Grenzregion
errichtet.
„Die Idee für den Themen-

rundweg „Alter Ziegelweg“
entstand bereits 2015 unter
den Einwohnern rund umdie
1200-Jahrfeier von Wenigen-
taft. Hierzu wurden Projekte
für die zukünftige Dorfent-
wicklung erarbeitet. An die
ehemaligen Betriebe, Arbei-
ter, Häuser, Höfe und ihre
Zerstörung beim Ausbau der
Grenze zu erinnern und so-
mit die industrielle Geschich-
te Wenigentafts aufzuarbei-
ten, war ein großes gemein-
schaftliches Anliegen“ , so Jo-
hannes Ritz von der Gemein-

Neun Tafeln zur Geschichte: Station vier dokumentiert
die Grenzöffnung zwischen Wenigentaft und Mans-
bach. FOTO: U. SCHADE/NH

Frauen an der Kettensäge
Kreisfeuerwehrverband organisierte zwei spezielle Lehrgänge

unsere Frauensprecherin
Britta Landsiedel hier feder-
führend. Für die fachliche
Ausrichtungwar unser Feuer-
wehrkamerad und Ausbilder
bei Hessen-Forst, Stefan
Heußner (Bad Hersfeld), ver-
antwortlich“, sagte der erste
Vorsitzende des Kreisfeuer-
wehrverbandes Hersfeld-Ro-
tenburg, Thomas Specht, und
dankte allen, die den Lehr-
gangmit ihrer Unterstützung
ermöglicht hatten. red/kai

gangsangebot teilgenom-
men, welches vom Kreisfeu-
erwehrverband Hersfeld-Ro-
tenburg initiiert und finan-
ziert wurde. Der zweite Lehr-
gang wurde auf Antrag durch
die Sparkasse Hersfeld-Roten-
burg mit 750 Euro gefördert.
„Wir sind stolz, dass wir im

Vorstand zwei Frauenspre-
cherinnenhaben. Bei den bei-
den Lehrgangsangebotenwar

Landkreises Hersfeld-Roten-
burg sowie der Führungskräf-
te in den jeweiligen Kommu-
nen konnten die administra-
tiven Lehrgangsthemen wie
Kommunikation und Anmel-
dung schnell und unbürokra-
tisch erledigt werden, heißt
es dazu in einer Mitteilung
vom Kreisfeuerwehrverband.
In Summehaben 24 Frauen

an diesem speziellen Lehr-

Bad Hersfeld – Der Kreisfeuer-
wehrverband Hersfeld-Roten-
burg hat in den letzten Wo-
chen ergänzend zu den offi-
ziellen Lehrgangsangeboten
für Feuerwehrangehörige
zwei spezielle Lehrgänge
zum Thema Motorkettensä-
gen-Ausbildung für aktiven
Feuerwehrfrauen angeboten.
Mit Unterstützung des Am-

tes für Gefahrenabwehr des

Fit an der Säge: Teilnehmerinnen, Ausbilder, Vorstandsmitglieder und Sponsoren beim Ab-
schluss des zweiten Lehrgangs. FOTO: GUIDO KAMM/NH

Der Octopus Energy Fan Club
– dein lokaler Windrad-Tarif

octopusenergy.de/fan-club

Natürlich mit 100% Ökostrom

Unser windabhängiger Stromtarif
für deine Region

Erhalte bis zu 50% Preisnachlass auf
deinen Arbeitspreis, wenn der Wind weht

RVF und
Fleischerdienst eG

Peterstor 1
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 9232-35
info@rvf-hessen.de

www.rvf-hessen.de

Wir unterstützen
unsere Fans
mit einer

Rabattaktion!

Am 26. Juni 2024
erhalten Sie

10% Rabatt
auf den gesamten Preis.

Schnelle Pfanne
verschiedene Sorten 100 g 1,09

Schweinebauchscheiben
natur oder lecker mariniert 100 g 0,89

Frische grobe hausmacher
Bratwürstchen 100 g 0,89
Ab Dienstag frisch aus dem Rauch:

Roths Kartoffelwurst
100 g 1,19

Fleischkäse
verschiedene Sorten 100 g 1,29

Fleischwürstchen 100 g 1,09

Nussschinken 100 g 1,99
Aus unserer heißen Theke:

Schnitzelbrötchen St. 2,80
Aus unserer Salattheke:

Roths Eiersalat 100 g 1,19

Diese Angebote sind gültig
vom 24.06. bis 29.06.2024.

Ihr Team von Roth’s freut sich auf Ihren Besuch!
Für Druckfehler keine Haftung.
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Werner Giebel gewinnt
gleich zwei Pokale

Pokalschießen der Hubertusschützen
26 Ringen. Werner Giebel
konnte neben demAufgelegt-
Pokal auch den Pokal für die
Senioren freihand gewinnen.
Gewinner des Jugendpo-

kals wurde Moritz Vockrodt
mit 27 Ringen, der Damenpo-
kal ging mit 22 Ringen an Mi-
chaela Siebeck. Den Schüt-
zenpokal mit 25 Ringen ge-
wann Tobias Rottluff und den
Alterspokal Klaus-Dieter
Rucht mit 19 Ringen. Bei den
Pistolen schließlich konnte
Dominic Siebeck den Pokal
entgegennehmen. red/ass

Arzell – Zahlreiche Pokale
warteten auf die Arzeller Hu-
bertusschützen anlässlich
des Pokalschießens, das von
Jugendwart Tobias Rottluff
durchgeführt wurde.
Der Erste Vorsitzende

nahm die Siegerehrung vor
und übergab die Pokale.
Spannend war es vor allem
bei den Senioren aufgelegt,
wo gleich drei Schützen eng
beieinanderlagen: Werner
Giebel mit 28 Ringen, Rein-
hold Unglaube mit 27 Ringen
und Klaus-Dieter Rucht mit

Beim Schützenverein Hubertus Arzell (von links): Werner Gie-
bel, Tobias Rottluff, Michaela Siebeck, Klaus-Dieter Rucht,
Moritz Vockrodt und Dominic Siebeck.

FOTO: SCHÜTZENVEREIN HUBERTUS/NH

Offene Singstunde mit Frauen Power in Wölfershausen
Leimbach und jeden zweiten Mittwoch
(ungerade Woche) um 19 Uhr singt der
Frauenchor Wölfershausen im Dorfge-
meinschaftshaus, das nächste Mal dann
am 5. Juni. Jede, egal ob jung oder alt,
ist willkommen mitzusingen, ein Vor-
singen gibt es nicht. Die Chöre freuen
sich über jede, die es probieren möchte.
red/ass FOTO: PETRA HECKMANN/NH

Besetzung singen, war das eine schöne
Sache, die auf jeden Fall wiederholt
wird. Ein genaues Datum wird noch be-
kannt gegeben. Man kann aber auch so
jederzeit und ganz zwanglos zum
Schnuppern bei den regulären Proben
vorbeikommen: Jeden Dienstag um 19
Uhr proben die Frauen vom Volkschor
Frohsinn im Dorfgemeinschaftshaus

Eine offene Singstunde vom Frauen-
chor Wölfershausen sowie den Frauen
vom Volkschor Frohsinn fand kürzlich
in Wölfershausen statt. Insgesamt wa-
ren 26 Power-Frauen mit viel Spaß da-
bei. Stimmgewaltig wurde an diesem
Abend das Lied „Sing mit mir eine Me-
lodie“ dreistimmig erarbeitet. Da die
beiden Chöre sonst nur mit kleinerer

Vom Model zur Wirklichkeit
Besondere Schulstunden: Schüler besichtigten Brückenbau

Bad Hersfeld – Der Gewinn der
Geistalschüler beim Brücken-
bauwettbewerb der deut-
schen Ingenieurskammer im
letzten Jahr hat nicht nur in
der lokalen Presse Aufsehen
erregt, sondern hatte auch
zur Folge, dass die Firma Stra-
bag AG, Direktion Brücken-
bau Mitte, die Teilnehmer
und Gewinner des Wettbe-
werbs auf eine Großbaustelle
eingeladen hat.
Diese Einladung hat die

Strabag AG nun eingelöst.
Sieben Schüler aus den Klas-
senstufen 6 und 7 fuhren in
Begleitung von Lehrer Reu-
ning in die Gegend von Stadt-
allendof zu einer Baustelle
der A49 und konnten dort ei-
nen Brückenbau besichtigen.
Bevor es richtig auf die Bau-
stelle ging, erklärte Bauleiter
Moritz Braun den Schülerin-
nen und Schülern anhand
von Brückenbauplänen und
Übersichtszeichnung die
Grundlagen eines Brücken-
baus in Bezug auf Statik, Ma-
terial und wie dort die Kräfte
wirken.
Die Schüler durften dann

auf die Baustelle. Mit Helm,
Sicherheitskleidung, Stahl-
kappenschuhen und Weste
ausgestattet ging es erst mal
über eine Gerüsttreppe auf
etwa 18 Meter Höhe auf die
Brückenoberseite, im Fach-
jargon Überbau genannt.

Dort konnten die Schüler
beim Überqueren der Brücke
sehen,wie unter anderemdie
Schalung des Trogs und die
Fahrbahn angelegt wurden.
Alles wurde von Moritz
Braun super erklärt, sodass
jeder verstehen konnte, was
im jeweiligen Bauabschnitt
gerade gemacht wurde und
warum, auf was zu achten ist,
wie die Kräfte wirken und
wie die Koordinierung be-
werkstelligt wird.
Der Rückweg zum Aus-

gangspunkt ging über Leitern
und Treppen durch das Herz-
stück der Brücke, dem Hohl-
kasten. Diese Bereiche, die
sonst niemand zu sehen be-
kommt, begeisterten und be-
eindruckten alle Beteiligten.

Riesige Spannstähle in Beton-
verankerungen, Brückenla-
ger, auf denen sich die Brü-
cke über einen halben Meter
bewegen kann und nebenbei
noch tolle Aussichten aus luf-
tiger Höhe in die Landschaft.
Die Schüler waren sehr be-
geistert und überrascht, dass
es so viel auf dieser Baustelle
zu entdecken gab.
Auch konnten sie sich vor-

her nicht vorstellen, dass
man einfach durch eine Brü-
cke hindurchlaufen kann
und dass der Raum darin so
riesig ist. Überrascht waren
die Schülerinnen und Schü-
ler auch darüber, wie viel
sich eine so große Brücke aus-
dehnen können muss, beson-
ders, wennman bedenkt, wie

viel Stahl und Beton verbaut
wird. In der Brückenmitte
konnten die Geistaler sogar
in einen Brückenpfeiler ab-
stiegen und so einen Ein-
druck von der Tragkonstruk-
tion und den Dimensionen
der Pfeiler gewinnen.
Das waren besondere

Schulstunden, bei denen es
tiefe Einblicke in die Inge-
nieurskunst und die vielen
Gewerke gab, die bei einem
Brückenbau nötig sind. Nicht
zuletzt waren alle über die
unfassbaren Mengen an Ma-
terial, die bewegt und ver-
baut werden, erstaunt. Nils
Herget meinte dazu: „Extrem
krass.“ Und damit brachte er
die Besichtigung auf den
Punkt. red/ass

Die GSG-Brückenbauer besuchen einen Brückenbau der A49. FOTO: GSG/NH

Wanderung des
TSV Philippsthal

in Oberbreitzbach
Philippsthal/Oberbreitzbach –
Die Wanderfreundinnen und
Wanderfreunde des TSV Phi-
lippstahl treffen sich amSonn-
tag, 23. Juni, zu einer Wande-
rung in Oberbreitzbach. Treff-
punkt ist um 10 Uhr an der
Turnhalle und am eXtra. Von
dort wird zum Startort gefah-
ren. Es ist Rucksackverpfle-
gung vorgesehen. Gäste sind
willkommen. red/rey

Segelfreizeit in Holland
Angebot des Kirchenkreises für Jugendliche ab 14 Jahren

der der Jugendraum in Bebra
oder die Kirche in Heringen.
Im Teilnehmerbeitrag inbe-
griffen sind die Fahrt in die
Niederlande, Verpflegung
und Unterkunft. red/jce

Weitere Informationen und An-
meldung im Internet unter evju-
hefrof.de.

nicht erforderlich, von den
erfahrenen Seeleuten lernen
die Jugendlichen vom Setzen
der Segel über das Knoten
von Fendern bis hin zum Ein-
lassen der Schwerter insWas-
ser alle erforderlichen Tätig-
keiten. Abfahrtsort für die ge-
meinsame Anreise ist entwe-

verbringen die Teilnehmer
eine Woche auf dem 24 Me-
ter langen Segelboot „Zuid
Holland“, übernachten in Ka-
jüten und steuern jeden Tag
einen anderen Hafen an, wo
sie Lebensmittel einkaufen
und die Mahlzeiten selbst zu-
bereiten. Ein Segelschein ist

Hersfeld-Rotenburg – Eine Se-
gelfreizeit für Jugendliche ab
14 Jahren bietet die Evangeli-
sche Jugend des Kirchenkrei-
ses Hersfeld-Rotenburg im
Zeitraum von Samstag, 27. Ju-
li, bis Freitag, 2. August, an.
Gemeinsam mit einem Ka-

pitän und einem Matrosen

www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  12:00 –  16:00 Uhr
Di:  08:30 –  13:30 Uhr
Mi:  09:00 –  14:00 Uhr
Do:  12:00 –  16:00 Uhr

Kundenservicebüro
Marktplatz 16
36199 Rotenburg (a. d. Fulda)

Birgit Fernau
Tel. 06623 9135287

Thomas Herold
Mobil 0170 4516632

DÜRKOP GmbH, Filiale Bad Hersfeld

Fuldastraße 4-8
36251 Bad Hersfeld
Tel. 06621 179-0

DÜRKOP GmbH,
Sitz: Nedderfeld 91,
22529 Hamburg.

MEHR MARKEN. MEHR AUSWAHL!

IHRE MOBILITÄT
IST UNSERE
LEIDENSCHAFT!

DELLO-GRUPPE.DE

Schuhhaus Ebert in Bebra:
aus zwei mach eins

Schuhhaus Ebert im be! schließt zum 31.08.2024 – QUICK SCHUH
bleibt!
Ab Montag, dem 24.06.2024 beginnt der Abverkauf im Schuhhaus
Ebert mit satten Rabatten als Dankeschön für seine Kund*innen.
Ab dem 01.09.2024 werden sich Berthold und Uschi Ebert auf
2 Geschäfte in Bebra und Bad Hersfeld konzentrieren! Das
Schuhhaus Ebert im Einkaufszentrum das be! in Bebra wird zum
31.08.2024 seine Türen schließen und dankt seinen Kund*innen für
138-jährige Treue.
1886 wurde das Schuhhaus Ebert in Bebra gegründet und wird
mittlerweile in der 4. Generation familiär geführt.
„Alles hat seine Zeit“, so sagt das Inhaberpaar und fügt hinzu:
„Für uns wird es Zeit, etwas kürzer zu treten, wir wünschen uns
endlich etwas mehr Zeit für uns und unsere Familie .“
„Im QUICK SCHUH in Bebra und im Schuhhaus Ebert in Bad
Hersfeld wird es aber mit unverminderter Kraft weitergehen, wir
wollen in der heutigen Zeit unseren Kund*innen weiterhin gute
Markenschuhe zu unschlagbaren Preisen bieten. Dies können wir
noch besser garantieren, wennwir jetzt unsere Kräfte bündeln, umso
weiter erfolgreich zu sein.“
Der Abverkauf wird bis zum 29.08.2024 gehen, in dieser Zeit haben
die Kund*innen die Möglichkeit, hochwertige Schuhe der Marken
Paul Green, Lloyd, Legero, Gabor, Ara und vielen anderen Marken
zu unschlagbaren Preisen zu erwerben. Alle Schuhe, welche in den
Filialen aus Platzgründen nicht weitergeführt werden können,
müssen geräumt werden, hier können wirkliche Schnäppchen ge-
macht werden.
Ab dem 01.10. wird es in den Räumlichkeiten mit der Fa. Fressnapf
weitergehen, hiermit ist die Attraktivität des Einkaufscenters „das
be!“ in Bebra weiterhin gesichert.



LOKALES

Dorfsänger
laden wieder zu
Konzert in Bodes
Bodes – Die Bodeser Dorfsän-
ger laden zum ersten Chor-
fest nach der Coronapause
zwischen den Höfen ein. Am
Sonntag, 23. Juni, können die
Zuschauer ein abwechslungs-
reiches Programm, ab 13.30
Uhr,mit alten undmodernen
Liedern erwarten.

Zu Gast sind der Frauen-
singkreis und der MGV Rohr-
bach, die einzeln und ge-
mischt ihre Lieder präsentie-
ren. Mit mehr als 30 Kindern
bereichert der Schulchor der
Astrid-Lindgren-Schule Haun-
eck das Programm und singt
gemeinsam mit den Dorfsän-
gern. Außerdem wird es ein
Kuchenbuffet und Kaffee so-
wie Getränken und andere
Speisen geben. red/kmh

Mehr als 30 Kinder
werden singen

Raus aus dem „Hotel Mama“
Mende-Schule bietet Wohntraining an

Bebra/Rotenburg – Raus aus
dem „Hotel Mama“ und
selbstbestimmt leben möch-
ten auch junge Erwachsene
mit Behinderung. In einem
Wohntraining der August-
Wilhelm-Mende-Schule in Be-
bra wurden kürzlich sechs Ju-
gendliche im Alter von 16
und 17 Jahren darauf vorbe-
reitet. 3000 Euro hatte der Ro-
tary-Club Rotenburg-Melsun-
gen für dieses Projekt beige-
steuert. SeineMitglieder zeig-
ten sich nach einem Besuch
in der Schule mit den Förder-
schwerpunkten körperliche
und geistige Entwicklung im
Landkreis Hersfeld-Roten-
burg begeistert über das Kon-
zept und die Maßnahmen,
die Pädagogen und Schullei-
tung als Erziehung zur Selbst-
ständigkeit leisten.
Und die sechs jungen Män-

ner? Dario, Tobi, Mohamad,
Lukas, Azadund Justin, siewa-
ren begeistert. An vier Tagen
lernten sie sich so richtig ken-
nen, Stärken und Schwächen
des anderen zu akzeptieren
und mal selbst den Staubsau-
ger durch die angemietete
Wohnung in Rotenburg zu
schwingen. Bettenmachen,
Frühstück zubereiten, Einkau-
fen und gemeinsam Spielen
gehörten zu den Herausforde-
rungen und Inhalten des
Wohntrainings. Die Lehrerin-

nen Katerina Fritsch und Ve-
rena Pfannkuch, die die leben-
dige Gruppe begleiteten, hat-
ten Zeit und Geduld, ihre
Schüler und deren Potenziale
mal außerhalb des Unter-
richts zu erleben. Dass Dario
ein großartiger Koch ist, der
Salate gerne nach Art der
Oma zubereitet, dass alle ger-
ne kicken, Tobi hin und wie-
der chillt, weil er sich beim
Fußball verletzt hat und Lukas
sich nach nur einer Klassen-
fahrt sofort wohlfühlt in die-
ser Wohngemeinschaft: Das
war für alle eine gute Erfah-
rung.
„Wohnen will gelernt sein.

Es ist nicht leicht, Verantwor-
tung für das eigene Zuhause
zu übernehmen“, wissen die
Pädagoginnen Katerina
Fritsch und Verena Pfann-
kuch. Es sind diese Selbstver-
ständlichkeiten für junge
Menschen, die nach zehn Jah-
ren Schule vielleicht nicht
mehr bei ihren Eltern oder in
einem Wohnheim leben und
die für Veränderungen in ih-
remLeben stark gemachtwer-
den müssen. Da muss man
selbst für die Mahlzeiten sor-
gen, Zimmer undWäsche sau-
ber halten, sinnvoll und spar-
sam einkaufen, eine Haus-
haltskasse verwalten, Haus-
haltsgeräte bedienen und die
Freizeit sinnvoll gestalten.

cher Imbiss. Es gab auch Re-
geln, die man im gemein-
schaftlichen Leben einhalten
musste. Nichts kaputtma-
chen, keine Smartphone-Fo-
tos oder Spiele runterladen,
keine Gewalt, kein Mobbing,
nicht Rauchen und Trinken
gehörten zu den Tabus. Es
ging auch ohne diese Ange-
wohnheiten, stellten die Ju-
gendlichen fest. zwk

nicht und andere Spiele am
Abend. Da waren die Jungs
auch bei der Pantomime voll
dabei. Eine Achterbahn dar-
stellen oder einen Engel?
Kein Problem für die Sechs.
AlsMohamadGeburtstag hat-
te wurde er gebührend gefei-
ert. Mit Liedern am Früh-
stückstisch, Kuchen am
Nachmittag und leckerem Es-
sen am Abend im Heineba-

„Mit Zeit, Geduld, gegensei-
tiger Anerkennung und Tole-
ranz ist so gut wie alles mög-
lich“, betonen die Lehrerin-
nen. Es war die gemeinsam
verbrachte Zeit, die allen Ju-
gendlichen so gut gefallen
hat. Denn statt vor dem TV-
Gerät oder der Spiele-Konsole
zu verbringen, wurde ge-
spielt. Fußball am Nachmit-
tag oder Mensch ärgere dich

Haben die gemeinsame Zeit sehr genossen: Mohamad, Azad, Lukas und Justin beim ge-
meinsamen Kaffeetrinken. Die Lehrerinnen Katerina Fritsch (links im Bild) und Verena
Pfannkuch (rechts oben im Bild) begleiteten die lebendige Gruppe und hatten Zeit und
Geduld, ihre Schüler und deren Potenziale mal außerhalb des Unterrichts zu erleben.

FOTO: ZWK

Herbert Hildebrand bleibt Erster Vorsitzender
Vorstandsneuwahlen bei der IGBCE-Ortsgruppe in Heringen

sowie die Jubilarfeier für 17
Jubilare mit dem Bezirkslei-
ter Friedrich Nothelfer. Im
Anschluss gab der Kassierer
seinen Kassenbericht ab.
Die Vertrauensperson Bil-

dung, Wilfried Hentschel er-
läuterte noch einmal, wie
wichtig es ist, die Bildungs-
programme der IGBCE in An-
spruch zu nehmen. red/ass

Heinz Mansius für vier Jahre
gewählt.
Der neue und alte Vorsit-

zende Herbert Hildebrand
dankte den ausscheidenden
Vorstandsmitgliedern für die
vielen Jahre der Vorstandsar-
beit mit einem Präsent und
gab einen ausführlichen Be-
richt über das abgelaufene
Jahr 2023 ab. Das Neujahrs-
treffen der IGBCE-Bezirk Kas-
sel in Schenklengsfeld war
die erste Großveranstaltung.
Weitere Termine waren die
Maikundgebung mit dem
Hauptredner Michael Roth,
die gut besucht war, die Fahrt
nach Goslar, das Sommerfest

Heringen – Bei der Neuwahl
des gesamten Vorstandes der
IGBCE-Angestellten-Orts-
gruppe Heringen wurde der
Erste Vorsitzende Herbert
Hildebrand für weitere vier
Jahre im Amt bestätigt. Die
weiteren Gewählten sind:
Zweiter Vorsitzender: Ner-
min Kanuric. Kassierer: Mi-
chael Bommer. Vertrauens-
person Bildung: Birgit Wer-
ner. Schriftführer: Timo
Thornagel.
Beisitzer: Markus Bock,

Mark Oliver Korth und Arne
Christiansen. Zu Revisoren
wurden Rüdiger Damm, Mi-
chael Schmidt und Karl-

Neu gewähltes Vorstandsteam der IGBCE Heringen.
FOTO: TIMO THORNAGEL

EASYDEAL
MACH DIR DAS LEBEN EASY

Toyota Easy Leasing Toyota Yaris Hybrid ab

mtl. leasen

*179 €OHNE
ANZAHLUNG

Energieverbrauch
Toyota Yaris Hybrid Comfort, 1,5-l-VVT-i kombiniert: 3,8 l/100 km; CO₂-Emissionen kombiniert: 87 g/km; CO₂-Klasse B.

Abbildung zeigt ggf. kostenpflichtige Sonderausstattung.

*Ein unverbindliches Toyota Easy Leasing-Angebot der Toyota KreditbankGmbH, Toyota-Allee 5, 50858 Köln für den Yaris
Hybrid Comfort, 5-Türer. Anschaffungspreis: 18.671,10 € zzgl. Überführung, Leasingsonderzahlung: 0,00 €, Gesamtbetrag
8.592,00 € zzgl. Überführung, jährliche Laufleistung: 10.000 km, Vertragslaufzeit 48 Monate, gebundener Sollzins: 4,99%,
effektiver Jahreszins: 5,11%, 48 mtl. Raten à 179,00 €. Das Leasingangebot gilt nur für Privatkunden bei Anfrage undGenehmi-
gung bis zum 30.06.2024 und entspricht dem Beispiel nach §6a Abs. 4 PAngV. Unser Autohaus vermittelt ausschließlich
Leasingverträge der Toyota Kreditbank GmbH.

Maaß Augenoptik und HörgerätezentrumOHG

IM-OHR-HÖRSYSTEME
ZUM NULLTARIF*

Dudenstraße 1 | 36251 Bad Hersfeld | Telefon: 06621 - 71844
AmMarkt 26 | 36251 Bad Hersfeld | Telefon: 06621 - 41233
August-Bebel-Straße 25 | 36433 Bad Salzungen | Telefon: 03695-600281
AmWehrbrunnen 1 | 36266 Heringen | Telefon: 06624-542700

Erleben Sie, wie unauffällig und
bequem gutes Hören sein kann –
mit einem Im-Ohr-Hörsystem von
Marken-Herstellern zumNulltarif!

IHRE VORTEILE:

maßgeschneidert, kompakte
Bauweise, kaum sichtbar
für Andere

modernste Hörgeräte-Technologie
für bestes Sprachverstehen
auch in lauter Umgebung und
beim Telefonieren

* Als Mitglied einer gesetzlichen Krankenkasse
und bei Vorlage einer ärztlichen Verordnung
zahlen Sie nur die gesetzliche Zuzahlung von
10.– Euro pro Hörsystem.

Im-Ohr-
Hörsysteme

0€*

Schweinerouladen oder
Calypsospieße 1 kg 10,90 €
Schnitzel
aus der Oberschale 1 kg 9,90 €
Feine Teewurst oder
Pfeffersäckchen

100 g 0,89 €
Gekochter Schinken

100 g 1,89 €

vom 24.06.–29.06.2024

Diese Woche im
Schlemmer-Eck
Gyros-Box groß 5,50 €
Gyros-Box klein 4,50 €

Für Druckfehler keine Haftung

Kathus 06621 78132
Mühlersfeldstr. 6 • 36251 Bad Hersfeld – Kathus

Bad Hersfeld 06621 959695
Linggplatz 14 • 36251 Bad Hersfeld

Schlemmer-Eck 06621 14510
Am Markt 6a • 36251 Bad Hersfeld

kontakt@metzgerei-budesheim.de

GOLDANKAUF
BRUCHGOLD · ZAHNGOLD
SILBER · GOLDMÜNZEN
BARREN · BESTECK
gegen BARGELD

»ALANYA JUWELIER«
Breitenstraße 6 · 36199 Rotenburg
Tel. 0173 8859884 u. 06623 410980

ROTENBURGER
SCHMUCKCENTER

Sofortankauf
BRUCHGOLD • ZAHNGOLD • SILBER

• GOLDMÜNZEN • BARREN
• BESTECK gegen BARGELD

Waldweg 5 im Rotenburg Center
Tel.: 06623/9138400
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Fünf Tote auf den Straßen in 2023
Fast genauso viele Verkehrsunfälle im Landkreis wie im Vorjahr

Hersfeld-Rotenburg – Die Zahl
er registrierten Verkehrsun-
fälle im Landkreis Hersfeld-
Rotenburg ist 2023 im Ver-
gleich zu 2022 nahezu gleich-
geblieben. Gezählt wurden
2529 Verkehrsunfälle – einer
mehr als 2022. Während im
Jahr 2022 noch 539 Verkehrs-
teilnehmer verunglückten,
sankdie Zahl imvergangenen
Jahr auf 438. Dabei wurden
357 Personen leicht und 76
Personen schwer verletzt. In
2023 ereigneten sich fünf töd-
liche Verkehrsunfälle, bei de-
nen auch fünf Personen ver-
starben. Das war ein Todesfall
mehr als noch 2022.

Nach Altersgruppen
Die Verkehrsunfallzahlen
mit Beteiligung junger Ver-
kehrsteilnehmer zwischen
18 und 24 Jahren reduzierte
sich gegenüber dem Vorjahr
um 8,1 Prozent auf 466. Ver-
starben imVorjahr noch zwei
Personen an den Unfallfol-
gen, kam in 2023 erfreuli-
cherweise kein Verkehrsteil-
nehmer in diesem Alter ums
Leben. Die Anzahl der Ver-
kehrsunfälle mit Schwerver-
letzten ist von 22 auf 5 und
damit um 77,3 Prozent ge-
sunken. Die Zahl der Leicht-
verletzten nahm ebenfalls
stark ab und sank von 75 auf
54. In der Altersgruppe zwi-
schen 65 und 74 Jahren ist
insgesamt ein leichter An-
stieg zu verzeichnen. Die An-
zahl der Verkehrsunfälle er-
höhte sich hier um 1,9 Pro-

zent auf 264, allerdings sank
die Zahl der hierbei verun-
glückten Personen von 35 auf
29. In der Altersgruppe „75
plus“ stiegen die Unfallzah-
len im Gegensatz zum Vor-
jahr um 5,2 Prozent auf nun-
mehr 204 Unfälle. Die Anzahl
der Getöteten in dieser Al-
tersgruppe ging von zwei auf
eine Person zurück. Auch die
Anzahl der Schwerverletzten
halbierte sich von zehn auf

fünf, bei den Leichtverletzten
sank die Zahl von 23 auf 16.

Radler und Fußgänger
Mit 37 bleibt die Anzahl bei
den Verkehrsunfällen mit
Fußgängern in 2023 nahezu
gleich. In 2022 waren es 38
Unfälle.
14 der insgesamt 37 Ver-

kehrsunfälle waren auf ein
falsches Verhalten der Fuß-
gänger zurückzuführen. Wie

bereits im Jahr 2022 wurde
auch 2023 kein Fußgänger
bei Verkehrsunfällen getötet.
Die Zahl der Schwerverletz-
ten sank um eine Person auf
nunmehr acht.
Die Zahl der Fahrradunfälle

reduzierte von 68 in 2022 auf
insgesamt 43. Ebenso verun-
glückten weniger Personen.
Die Zahl reduzierte sich von
55 auf 36 im Jahr 2023.
Eine ähnliche Entwicklung

worden, eine Person wurde
getötet. Die Anzahl der
Schwerverletzten ging von 26
auf 16 zurück.

Schwerverkehr
In 2023 waren 342 Lastwagen
in Verkehrsunfälle verwi-
ckelt. Acht weniger als 2022.
Die Zahl der Unfälle unter Be-
teiligung von Kraftomnibus-
sen sank von 34 im Jahr 2022
auf 18 Unfälle.

Aufklärung
622 Verkehrsunfallfluchten
wurden im Jahr 2023 polizei-
lich aufgenommen. Hierbei
verstarb eine Person, vier
wurden schwer verletzt, 29
leicht. Die Aufklärungsquote
blieb mit 42 Prozent auf ei
nem konstant hohen Niveau
(2022: 42,7 Prozent).

Hauptunfallursachen
Wie auch schon in den Jah-
ren zuvor waren die Haupt-
unfallursachen schwerer Un-
fälle mit verletzten oder getö-
teten Personen in 2023 „Miss-
achtung der Vorfahrt“, „nicht
angepasste Geschwindigkeit“
sowie „Ablenkung“.

„Alkohol und Drogen“
Von 72 Unfällen (2022: 80)
waren 59 Unfälle auf den Ein-
fluss von Alkohol zurückzu-
führen, sechs Unfälle ereig-
neten sich unter Einwirkung
vonDrogen und siebenUnfäl-
le infolge einer Kombination
aus beidem.

rey

war bei den Pedelec-Unfällen
zu verzeichnen. Hier ging die
Anzahl der Unfälle von 35 auf
25 zurück. Im Jahr 2023 starb
kein Radler an den Unfallfol-
gen, in 2022 waren es noch
zwei Personen.

Motorräder
Nach 108 Verkehrsunfällen
im Jahr 2022 wurden im ab-
gelaufenen Jahr 99 gezählt.
78 Personen waren verletzt

Frontalzusammenstoß: Bei einem schweren Verkehrsunfall, der sich am 24. Oktober 2023 auf der Bundesstraße 62 zwi-
schen Sorga und Friedewald in Höhe der Einmündung Malkomes ereignete, wurden neun Menschen zum Teil schwer
verletzt. FOTO: YK

Sandweg 2 | Bad Hersfeld
Telefon 0 66 21-16 95 30
www.kuechen-janzen.de

Seit 25 Jahren Ihr Partnerrund um‘s Haus!

Freiherr-vom-Stein-Straße 20,
36251 Ludwigsau - Mecklar

06621 / 51729

info@deneke-montagebau.de

Fenster • Außentüren • Innentüren • Insektenschutz • Garagentore
Roll läden • Innenplissees • Markisen • Vordächer • und vieles mehr..

Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 7.00 bis 18.00 Uhr | Sa. 9.00 bis 13.00 Uhr

Kirchhain • Bad Hersfeld • Darmstadt

In den Tonkauten 10
36251 Bad Hersfeld
Tel. 0 66 21 / 92 23-0
Fax 0 66 21 / 92 23-21
info@holzjung1855.de

www.holzjung1855.de

Goethestr. 18a · 36251 Bad Hersfeld · Tel. 06621 14278 · info@dach-hess-walther.de

Ihr Meisterbetrieb rund um’s Dach!

seit 1 945

Fachbetrieb für Dacheindeckungen und Entwässerungen Flachdach-Sanierungen
Schornsteinverkleidungen Isolierung/Wärmeschutz im Dachbereich Dachfenster

Blitzschutz Reparaturservice Gerüstarbeiten…

Schlüsselfertige Massivhäuser nach gelten-
dem GEG, ohne Maler- u. Fußbodenarbeiten.

Sanierung von Altbauten, Umbau und
Aufstockung von Bestandsgebäuden.

einschl. Bodenplatte und Kanalanschluss
Beratung: Planungsbüro

B. Rimbach · 36208 Wildeck-Richelsdorf
Tel. 06626 372 oder 0152 56481424

www.wg-handwerkerhaus.de

Interessante Tipps für Planungen daheim 22. Juni 2024Bauen
und

Wohnen Nachhaltig bauen mit Holz
Neue EU-Verordnung macht Herkunft und Anbauweise transparent

zur kompetenten Beratung
im Fachhandel. Zu den um-
fassenden Vorbereitungen
auf die neue Verordnung
gehört es für Holzprofis un-
ter anderem, Lieferanten
weltweit zu schulen und so
die nötigen Informationen
zu erhalten. Zudem entwi-
ckelt der Holzhandel aktuell
eine Software, um die er-
warteten enormen Daten-
mengen sammeln, auswer-
ten und weitergeben zu
können. djd

auf. Sie betreffen auch in
der EU geerntetes Holz,
Waldbesitzer sind dabei
ebenso involviert wie alle
Unternehmen, die mit Holz
handeln.

Thomas Goebel dazu: „Je-
der Händler in der Liefer-
kette kann so sicherstellen,
dass die Vorgaben eingehal-
ten wurden und das Holz le-
gal und entwaldungsfrei ist.
Um dies erfüllen zu können,
bereiten sich Importeure
und Händler momentan in-
tensiv auf die Verordnung
vor.“

Somit können Verbrau-
cher in Zukunft von einem
hohen Maß an Transparenz
und Sicherheit beim Holz-
kauf profitieren, zusätzlich

on zur legalen Herkunft
vorzulegen. Dazu gehören
beispielsweise der botani-
sche Name der Baumart, In-
formationen zur Lieferkette
und die Koordinaten des
Waldes.

„Eine Rolle spielen auch
Zertifizierungen zur Nach-
haltigkeit wie PEFC oder
FSC. Teilweise reisen Impor-
teure auch direkt in den
Wald, in dem das Holz ge-
erntet wurde, und führen
dort umfangreiche Über-
prüfungen durch“, erläutert
Thomas Goebel, Geschäfts-
führer beim Gesamtver-
band Deutscher Holzhandel
e. V.

Beim Import hören die
Vorgaben der EUDR nicht

zeitigen Plänen ab Jahres-
ende 2024 in Kraft und
schafft mehr Transparenz
auch für alle, die beispiels-
weise mit Holz bauen möch-
ten.

Die sogenannte EU-Ent-
waldungsverordnung (EU
Deforestation Regulation,
EUDR) gilt nicht nur für
Holz, sondern ebenso für
Produkte aus Naturmateria-
lien wie Palmöl, Soja, Ka-
kao, Kaffee oder Kautschuk.

Wer derartige Waren in
die EU importiert, hat eine
umfassende Dokumentati-

Auf der einen Seite ist Holz
ein beliebtes, nachwach-
sendes Baumaterial, das
Menschen seit Tausenden
von Jahren nutzen. Auf
der anderen Seite leisten
Wälder einen unverzicht-
baren Beitrag für intakte
Ökosysteme.

Um die Herkunft transpa-
rent zu machen und die Na-
tur zu schützen, hat die EU
eine Verordnung beschlos-
sen. Sie tritt nach den der-

Als natürliches und nachhaltiges Baumaterial liegt Holz
im Trend. Eine neue EU-Verordnung sorgt zukünftig
für mehr Transparenz über die Herkunft.

FOTO: DJD/GESAMTVERBAND DEUTSCHER HOLZHANDEL



3,33*
große
Früchte!

1,5kg!

Premium
Nektarinen XXL
Spanien/Italien, Kl. I,

ausgewählte große Früchte – aromatisch
und süß, Kaliber A/AA, 1,5-kg-Schale
(1 kg = 2,22)
je Schale

(Abbildung ähnlich)

Premium Kultur-
Heidelbeeren Portugal/
Serbien, Kl. I, 400-g-Schale

(1 kg = 9,98)
je Schale

3,99* (Abbildung ähnlich)

Riesenwasser-
melone
Italien/Spanien, Kl. I,

Sorte: Dumara,
ca. 8-kg-Stück
je Stück

7,99*
ca. 8kg!

XXL

400 g!

Knabberspezialität
Jumpys, Ringli 75-g-Packung
+ 20% gratis
(1 kg = 12,33)

oder Frit-Sticks 100-g-
Packung + 20% gratis
(1 kg = 9,25) je Packung

2 Kästen Hefe-Weiß-
bier 2x20x0,5-l-Flasche,
zzgl. 2x3,10 Pfand (1 l = 1,10)
je 2 Kästen

Knabberspaß
Ketchup Waves
100-g-Beutel (1 kg =

9,90) Onion Rings,
Spicy Cheese Balls
oder Mais Balls
Käse 125-g-Beutel
(1 kg = 7,92)
je Beutel

1,11*
UVP 1,89
41% billiger

20% gratis
+

–,99*
UVP 1,49

33% billiger Aktionszeitraum:
24.06. bis 30.06.2024

22,–*
statt 38,40

42%
billiger

2 Kästen!
zzgl. 2x3,10 Pfand

+

EM FUSSBALL
FIEBER

Knabberspaß
Ketchup Waves 100-g-Beutel
(1 kg = 9,90)

Onion Rings, Spicy
Cheese Balls oder
Mais Balls Käse
125-g-Beutel (1 kg = 7,92)
je Beutel

100-g-Beutel 

–,99*
UVP 1,49 33%

billiger

+
Qualität

aus unseren Landen!

Aktionszeitraum:
24.06. bis 30.06.2024

Aktionszeitraum:
24.06. bis 30.06.2024

2 Kästen

2 Kästen Premium Pils
2x20x0,5-l-Flasche, zzgl. 2x3,10
Pfand (1 l = –,80) je 2 Kästen

1,99*
UVP 2,79
28% billiger

Rum&Cola
10% vol,
0,25-l-Dose,
zzgl. –,25 Pfand
(1 l = 7,96)
je Dose

Vodka
Pure & Mild Vodka
PUROVKA ist ein

milder, klarer Vodka, der perfekt
die Reinheit und Kälte seiner pol-
nischen Heimat widerspiegelt. Pur
oder gemischt, für Liebhaber
klaren und milden Vodkas.

38% vol, 1-l-Flasche
(1 l = 10,99)statt 12,99

15% billiger10,99*

1 Liter

16,–*
statt 33,60

52%
billiger

zzgl. 2x3,10 Pfand

Schnitten Vollmilch, Vollmilch-
Nuss, Vollmilch-Erdnuss oder

Zartbitter, 3x75-g-Packung
(1 kg = 14,80)
je 3er-Pack

Italienische Pralinen XXL
versch. Sorten in einer Packung

800-g-
Packung
(1 kg = 8,74)

Geschirrspüler-Tabs
mit Extra-Trocken-Effekt,
Alles in 1

90-Tabs-Packung
(pro Waschgang –,09)

3x75-g-Packung  

Instant Nudeln XXL Rind-,
Gemüse- oder Huhn-Geschmack

5x60-g-Packung, ergibt
5x300 ml = 1500 ml
(1 l = 1,33)
je 5er-Pack

1,99*
5er-Pack

32% billiger
zum Vergleich: UV

P Einzelpacku
ng = –,59

7,99*
Mega Pack
UVP 8,99

11% billiger

2,99*
Vorteilspack
UVP 4,49

33% billiger

Hygiene-WC-Zauber-
pulver XXL

Green Apple oder
Active Fresh, 8x100-g-
Packung (1 kg = 6,24)
je Packung

4,99*
800 g 15% billiger

zum Vergleich:

4x100-g-Pack
ung = 2,95

über 40 weitere XXL Artikel
in Ihrer Filiale erhältlich

3,33*
3er-Pack

13% billiger
zum Vergleich:

UVP Einzelpac
k = 1,29

Bier aus Mexiko
10x0,355-l-Flasche +
2 Flaschen gratis,

zzgl. 12x–,08 Pfand
(1 l = 2,11)

2 Flaschen gratis,  

8,99*
12er-Pack

UVP 14,98

39%
billiger

10 +
2 gratis

+

versch. Sorten in einer Packung 

6,99*
800 g

Fruchtaufstrich/
Konfitüre/Gelee
Fruchtaufstrich, z.B. Erd-
beere 335-g-Glas (1 kg =
7,43) oder Konfitüre/Gelee,
z.B. Aprikose 370-g-Glas
(1 kg = 6,73)
je Glas

2,49*
UVP 3,29

24%
billiger

Käse
Vorteilspack 45% Fett i.Tr., Caractère
225-g-Packung (1 kg = 13,29) oder Original
260-g-Packung (1 kg = 11,50)
je Packung

Im Aktionskühlregal:

(1m=–,52)

(1m=–,50)

by Gartenschlauch-Set
„Slide Tec“, ca. 25 oder 40m (13mm/½")

• Kompatibel mit marktüblichen Stecksystemen
• Für hohe Beanspruchung 15 Jahre Garantie

 m = –,52)

Inkl. Armaturen-Set
Kein Verdrehen und
Verdrillen
Besonders hohe
Gleitfähigkeit!

12,99*

UVP 19,99
25m, 13mm (½“) 35%

billiger Auch
online

19,99*

UVP 37,99
40m, 13mm (½“)

47%
billiger

Grau

9,99*
je Bermuda

Arbeits-Shorts
für Herren • Oberstoff
aus robustem Twill-
Material • Mit prakti-
scher Zollstocktasche
• 65 % Polyester, 35 %
Baumwolle • Größen
M (48/50) – XL (56)

Aufgesetzte
Gesäßtaschen

Große
Cargo-Tasche

Reflektierende
StreifenTeilgummizug

im Bund

Seitliche
Eingrifftaschen

Camou-
flage Schwarz

54,99*

Auch
online

Mit kraftvollem
20V/2,0Ah
Li-Ion Akku für eine
lange Betriebsdauer

Schnittwinkel-
einstellung 0°–60°

Li-Ion Akku-
Rasentrimmer 20V
• Hohe 230 mm Schnittbreite
• Teleskopierbarer Alu-Stiel mit

Zusatzhandgriff
• Komfortable Tipp-Automatik
• Inkl. 6 m Fadenspule und

Schnellladegerät
3 Jahre Garantie

WWS-AGS72-K01

Freischneidmesser

3-Zahn-Freischneid-
messer

Ø 255 mm
Trimmer-

klinge
80er-Set

je ca.
82 x 22 mm

Freischneidmesser

Trimmer-
klinge 

80er-Set
je ca. 

messer 
 255 mm

82 x 22 mm

8-Zahn-
Frei-
schneid-
messer
Ø 200 mm

TCT-Frei-
schneid-

messer
Ø 230 mm

schneid-

 200 mm
NEU

7,99*
je Ausführung

Grau

Teilgummizug 

Eingrifftaschen

Akku-Gehölzschneider
20V „brushless“ CBS260-20Li

• Schnittgeschwindigkeit 6,8 m/s
• Automatische Kettenschmierung
• Bürstenloser, wartungsfreier Motor
• 6"Schwert mit 150mm Schnittlänge
• Bis zu 100 Schnitte mit einer Akkuladung
5 Jahre Garantie

Große Schnitt-
stärke bis zu
Ø 15cm

Inkl. 20V/2Ah
Li-Ion Akku

Inkl. Schnelllade-
gerät und Auf-
bewahrungskoffer

99,–*
UVP 199,–

50%
billiger

9,99*
je Ausführung

Premium-Brause/
-Spritze
• Aus massivem
Zink-Druckguss

Premium-Schlauchanschlüsse 3er-Set
• Überwurfmutter aus Zink-Druckguss
• Erhältlich in ½" oder ¾"

2-Wege-
Umschaltverteiler

• Passend für ¾"- und
1" Hahnanschlüsse

Premium-Brause/ 

Massives Messing-
Kupplungs-Stück

Sprühkopf
stufenlos
verstellbar

2-Wege-2-Wege-

Mit 9 unter-
schiedlichen
SprühbildernSprühbildernSprühbildern

Sprühkopf 
stufenlos 

Gartenbewässerungshelfer
• Kompatibel mit marktüblichen Stecksystemen
3 Jahre Garantie

4,99*
je Ausführung

Auch
online

Spanngurt- oder Spanngummi-Set
3 Jahre Garantie

Spanngummis
mit Kugeln
10tlg.
je ca.
20 x 0,4 cm

Spanngummis  
mit Kugeln  

Spanngurte
mit Schnell-
verschluss
4er
Länge je
ca. 2,5 m

Spanngurt
mit Ratsche 2er
Länge je ca. 5 m

Gepäckspinne
2er mit Ring
und 8 Armen

Gepäckgurte
mit Haken
8er Länge je
ca. 100 cm

Spanngummi-Set 10tlg.
Länge je ca. 65 bzw. 45 cm

4,99*
je Ausführung

Auch
online

Weißes
Fett-
Spray

Cockpit
Spray

ICE-
Rost-
löser
Spray

Zink-
spray

Alu hell

Polster-
Schaum-
reiniger

Bremsen-
reiniger
Spray

XXL-Kfz-Sprays
750ml (1 l = 5,32)

je Spray

3,99*

Schwarz/
Rot

Blau/
Hell-
blau

Türkis/
Blau

Schwarz/
Pink

Blaue
Blume

Bunte
Kreise

9,99*
je Bermuda

Schwarz/Weiß Blume
Khaki

Cargo-Bermuda für Herren
• Aus reiner Baumwolle

• Größen M (48/50) – XXL (60/62)

Camou-
flage

KhakiKhaki

Hochwertige
Blasebalg-
taschen

6,99*
je Hose

Cargo-
tasche

Jodphur-Hose
für Damen
• 100% Viskose
• Elastischer

Komfortbund
• Teilweise Saum-

abschluss mit elasti-
schen Bündchen

• Größen
S (36/38) – XL (48/50)

Schwarz/ 

Phylon-Clogs
für Damen oder Herren
• Flexible, leichte und druck-
dämpfende Phylon-Laufsohle
• Damen-Größen 37 – 41
• Herren-Größen 41 – 45

NEU
E

Farb
en

4,99*
28% billiger

TOP
PREIS-LEISTUNG

statt 6,99➀

Wachstuch-Tischdecke
mit geprägter Oberfläche

• Strapazierfähig und schmutzabweisend
• Aus robustem PVC je Tischdecke

4,99*

ca. 130x160cm
(1m2=2,40)
Ø ca. 140cm
(1m2=3,24)

3,99*

ca. 100x140cm
(1m2=2,85)

6,99*

ca. 140x190cm
(1m2=2,63)

ca. 140x220cm
(1m2=2,27)

(Modellbeispiele)

NEU
E

Des
igns

BIS ZU SPAREN52%
2
6
/2
4

www.norma-online.de
* Keine Mitnahmegarantie! Sofern der Artikel in unserer Filiale nicht vorhanden ist, können Sie diesen direkt in der Filiale innerhalb von 2 Tagen ab o.g. Werbebeginn bestellen und zwar ohne Kaufzwang oder Sie wenden

sich bezüglich kurzfristiger Lieferbarkeit an www.norma-online.de/aktionsartikel. Es ist nicht ausgeschlossen, dass Sie einzelne Artikel zu Beginn der Werbeaktion unerwartet und ausnahmsweise in einer Filiale nicht
vorfinden.Wir helfen Ihnen gerne weiter. Schuhe und Textilien teilweise nicht in allen Größen erhältlich.Alle Preise in Euro. Bei Druckfehlern keine Haftung. Letzter gezeigter Preis aus ➊ KW 23/23. Farben abweichend.

Artikel mit „Auch online“ sind ab sofort in dieser
oder anderer Ausführung unter www.norma24.de
bestellbar (Preis inkl. MwSt., zzgl. Versandkosten)

ab Montag, 24. Juni

+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU+++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++ NEU +++

- GEPRÜFTE FRISCHE!
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Nektarinen
Plus Berries

online-Ausgabe
02406-1/2024

sehr gut

Nektarinen
Plus Berries

online-Ausgabe
02406-1/2024

sehr gut

Nektarinen
Plus Berries

online-Ausgabe
02406-1/2024

sehr gut

Nektarinen
Plus Berries

online-Ausgabe
02406-1/2024

sehr gut

Nektarinen
Plus Berries

online-Ausgabe
02406-1/2024

sehr gut

NORMA Lebensmittelfilialbetrieb Stiftung & Co. KG, Heisterstraße 4, 90441 Nürnberg
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Setzlinge als
Symbol für den Frieden

Alte Eiche vom Frauenberg soll weiterleben
musste gefällt werden, um
eine Beschädigung der Bil-
dungsstätte zu verhindern.
Weil dem Landesjugendfo-
rum die Jugendbildungsstät-
te und auch die Friedensei-
che sehr am Herzen liege,
konnte man nicht´einfach
zusehen, wie das landes-
kirchliche Symbol für Frie-
den zerstört wird. Deshalb
will man ihre Symbolkraft
erhalten.
Dafür gruben die Teilneh-

menden die rings um die Ei-
che wachsenden Setzlinge
aus. Jeder Teilnehmer nahm
zwei Setzlinge mit, um sie
aufzuziehen.
Später sollen die Abkömm-

linge der Friedenseiche in
der ganzen Landeskirche ver-
teilt und eingepflanzt wer-
den, um dort weiter als Frie-
denssymbol dienen, heißt es
in einer Mitteilung des Gre-
miums. red/kai

Niederaula – Die Sprecher des
Landesjugendforums haben
eine Aktion zum Thema
Frieden gestartet. Sie haben
die Friedenseiche der Ju-
gendbildungsstätte am Frau-
enberg, die gefällt werden
musste, geehrt. Geplant ist,
die Setzlinge dieser bedeut-
samen Eiche im Gebiet der
ganzen Landeskirche zu ver-
teilen.
Die Friedenseiche wurde

im Jahr 1980 im Rahmen ei-
ner Fastenaktion in den
Pfarrgarten von Niederaula
gepflanzt. Im Jahr 1990 wur-
de sie in den Garten der Ju-
gendbildungsstätte Frauen-
berg umgepflanzt. Dort
steht sie seit jeher als Frie-
denssymbol für die Landes-
kirche und ist vom Frauen-
berg nicht mehr wegzuden-
ken. In den letzten Wochen
brachen gleich zweimal gro-
ße Äste der Eiche ab. Sie

Das Landesjugendforum der Evangelischen Kirche von Kur-
hessen-Waldeck mit Setzlingen der Eiche. FOTO: EV. KIRCHE/NH

Vielfalt, Farbe, Lebendigkeit
Fröbel-Schülerinnen verschönern Schulhof mit Künstler

Bad Hersfeld – Eine Woche
lang haben Schülerinnen der
Friedrich-Fröbel-Schule ge-
meinsam mit dem Künstler
Zaki Al Maboren im Rahmen
des Ganztagsunterrichts die
Hälfte einer Außenwand des
Küchentrakts verschönert.
Nun wurde der restlichen
Schulgemeinde das Ergebnis
unter Applaus präsentiert.
Mit viel Freude wurden

Masken aus MDF-Platten be-
malt, beklebt und besprüht.
Zwölf Flächen (700x700 Milli-
meter) wurden gestrichen
und die Masken darauf befes-
tigt. Die Masken der Schüle-
rinnen bringen Vielfalt, Far-

be und Lebendigkeit auf den
Schulhof. Die restliche Fläche
wurde passend in einem hel-
len Gelbton ebenfalls von
den Schülerinnen verschö-
nert.
Wer ist Zaki Al-Maboren?
1959 auf der Nil-Insel Artul

im Sudan geboren. 1983 stu-
dierte er Grafikdesign (BA)
am College of Fine and Ap-
plied Art in Khartoum. Er
kam 1987 zum Studium nach
Deutschland, absolvierte
Sprachkurse beim Goethe-In-
stitut Iserlohn und fand sei-
nen Lebensmittelpunkt in
Kassel. Zaki Al Maboren er-
hielt ein Stipendium aus der

Begabtenförderung der Fried-
rich-Ebert Stiftung und stu-
dierte an der Universität Kas-
sel. 1993 schloss er sein Studi-
um als Magister Artium in
Kunstwissenschaften und Po-
litikwissenschaften ab.
Seit 1993 ist Zaki Al-Mabo-

ren als freischaffender Künst-
ler in Kassel tätig. Themati-
sche Schwerpunkte seiner
Arbeiten sind Symbole und
Mythen der muslimischen
und christlichen Religion.
Mit seinem Blick von Außen,
zeigt er Verbindendes und
Trennendes und schafft, da-
rüber hinaus seine eigene
mythologische Symbolik.

Von Beginn an veranstaltet
er zahlreiche Ausstellungen
und Workshops in verschie-
denen europäischen Ländern
sowie Asien, Nordamerika
und Afrika. Darüber hinaus
nahm er an diversen interna-
tionalen Symposien teil, er-
hielt mehrere Auszeichnun-
gen und Ehrungen. Zaki Al-
Maboren ist verheiratet und
hat zwei erwachsene Kinder.
Er spricht Deutsch, Arabisch
und Englisch. Seit 2017 ist er
als Kunstvermittler bei der
documenta / Museum Frideri-
cianum tätig. redass

Schülerinnen der Friedrich-Fröbel-Schule gemeinsam mit dem Künstler Zaki Al Maboren. FOTO: FRIEDRICH-FRÖBEL-SCHULE/NH

Infektionszahlen lokal gering
Trotz bundesweitem Anstieg: Keuchhusten im Kreis kein Thema

ten der Symptome einge-
nommen werde.
Doch auch wenn es zu ei-

ner Infektion kommt, verhal-
te sich die Krankheit meist
nur wie ein starker, lang an-
haltender Husten. Wobei
Vorsicht bei Säuglingen und
älteren Menschen geboten
sei, warnt das RKI schriftlich.
Bei diesen Altersgruppen lie-
ge kaum Impfschutz vor. Hin
und wieder kommen auch
Patienten zu Hausarzt Ebel,
die den Keuchhusten bei sich
selbst vermuten. Das bestäti-
ge sich aber „in aller Regel
nicht“, so der Mediziner.

schützt“, sagt er.
Das RKI gibt online an, dass

der Schutz für rund zehn Jah-
re erhalten bleibe. Kommt es
doch mal zu einer Infektion
mit Keuchhusten, ver-
schreibt der Hausarzt, der ei-
ne Praxis in der Festspielstadt
führt, Antibiotika. Dabei
komme es auf den Zeitpunkt
der Verabreichung an, weiß
Chefarzt Wagner. Die Dauer
und Intensität des Hustens,
eines der typischen Sympto-
me, könne nur dann ge-
dämpft werden, wenn das
Antibiotikum in den ersten
beiden Wochen nach Auftre-

wie der Chefarzt der Pneumo-
logie und Infektiologie, Dr.
Ulrich Wagner, erklärt. Die
verhältnismäßig ruhige Lage
in der Region sei laut Ebel vor
allem auf „Glück und Zufall“
zurückzuführen. Aber auch
auf die Umsicht der Men-
schen im Landkreis: „Ein
Großteil der Menschen hier
ist vorsichtig und schützt
sich“, so der Mediziner. Die
Impfung sei dabei der beste
Weg. Wie auch die ständige
Impfkommission rät Ebel da-
zu, sich mit Tetanus impfen
zu lassen. „Damit ist man
auch gegen Keuchhusten ge-

Hersfeld-Rotenburg – Bundes-
weit haben sich die Infekti-
onszahlen mit Keuchhusten,
im Vergleich zum Vorjahr,
bereits mehr als verdoppelt.
Rund 4500 Fälle bis Mitte

Mai dieses Jahres wurden
dem Robert-Koch-Institut
(RKI) gemeldet. Zum Ver-
gleich: 2023 waren es im glei-
chen Zeitraum gerade mal
1500 Infektionen. Im Land-
kreis Hersfeld-Rotenburg ge-
ben die Behörden jedoch Ent-
warnung – lediglich einen
Fall habe es seit Jahresbeginn
gegeben, so das Kreisgesund-
heitsamt.
Laut Dr. Martin Ebel, Ärzte-

sprecher der Hausarztakade-
mie, ist die bundesweite Ent-
wicklung keine Überra-
schung, er erklärt: „Es sind
mehr Fälle, weil es im vergan-
genen Jahr so wenige gab.“
Was den Menschen wegen
Corona erspart blieb, komme
jetztmit doppelterWucht zu-
rück. Denn der Grund für die
hohe Zahl der Infektionen
liege vor allem in den Folgen
der Corona-Pandemie. In die-
ser Zeit hätten weniger Men-
schen Kontakt mit dem Erre-
ger gehabt, wodurch bei vie-
len kaum oder keine Immu-
nität herrsche, so Ebel.
Nun befinde man sich wie-

der auf dem Infektionsniveau
von vor der Pandemie, sagt
er. Nicht jedoch in Waldhes-
sen, hier ist die Lage weiter
entspannt. Im vergangenen
Jahr wurden 13 Fälle von
Keuchhusten registriert, im
ersten Halbjahr nur einer.
Auch im Klinikum Bad Hers-
feld sind keinerlei Anzeichen
für einen Anstieg der Keuch-
husteninfektionen bekannt,

Während ein bundesweiter Keuchhustenanstieg zu erkennen ist, verhält sich die Lage im
Kreis Hersfeld-Rotenburg deutlich ruhiger.

FOTO: DANIEL KARMANN/DPA

Farbenfrohe Kunst
fürs Kirchheimer Freibad
Grundschüler gestalten Sitzgelegenheiten

ten konnte dieses tolle Pro-
jekt umgesetzt werden.
Schulleiterin Lisa Eidt be-
dankte sich für die gelungene
Zusammenarbeit von Förder-
verein, Gemeinde und Schule
und lobte insbesondere das
außerordentliche Engage-
ment von Arwen Rosalie
Schmidt. Die Kollegin inves-
tierte viel Zeit und Energie in
die Vorbereitung und Umset-
zung und gestaltete beson-
ders wertvollen Kunstunter-
richt ganz im Sinne des Leit-
bildes der Grundschule Aula-
tal – gemeinsam, selbststän-
dig und achtsam.
Natürlich nicht zu verges-

sen, die Protagonisten: die
kleinen Künstler und Künst-
lerinnen der Klasse 4a und
4b, die mit viel Freude kleine
Kunstwerke schufen. Dem
stimmte auch der Bürger-
meister der Gemeinde Kirch-
heim Axel Schmidt und der
Erste Vorsitzende des Förder-
vereins der Grundschule Au-
latal, Björn Stutz, zu. red/ass

Kirchheim – Unter dem Motto
„Kunst im Freibad Kirch-
heim“ hat der Jahrgang 4 der
ansässigen Grundschule Au-
latal im Rahmen des Kunst-
unterrichts die eintönigen
Sitzgelegenheiten im Freibad
Kirchheim gestaltet.
Bekannte Künstler und

Künstlerinnen wie etwa Joan
Miro und Keith Haring dien-
ten den Schülerinnen und
Schülern bei ihren Werken
als Vorlage. Sogar Mosaike
wurden von den Kindern mit
viel Begeisterung und Ge-
schick gestaltet. Viel Zeit und
Mühe haben sie in ihre Ent-
würfe und umgesetzten Ide-
en investiert. Das Ergebnis
kann sich sehen lassen und
ist einen Besuch wert. Eine
bunte Mischung aus vielen
farbenfrohen Werken rahmt
ab sofort auf einladenden
Sitzgelegenheiten das
Schwimmerbecken des Frei-
bades.
Nur durch einewirklich gu-

te Teamarbeit aller Beteilig-

Kunst im Freibad Kirchheim (von links): Der Erste Vorsitzende
des Fördervereins der Grundschule Aulatal Björn Stutz, Bür-
germeister Axel Schmidt, Schulleiterin Lisa Eidt und Arwen
Rosalie Schmidt von der Grundschule Aulatal.

FOTO: GEMEINDEVERWALTUNG KIRCHHEIM/NH



bewerbung.muehlengrund@charleston.de
Wohn- und Pflegezentrum Im Mühlengrund
Herr Gerrit Fiedler, Einrichtungsleitung
Schulstraße 17 · 36286 Neuenstein
Tel: 06677 791300 · pflege-muehlengrund.de

KOMMEN SIE
IN UNSER TEAM.
WIR HALTEN
IHNEN SCHON
MAL DIE TÜR AUF!

IN UNSER TEAM.

MAL DIE TÜR AUF!

PFLEGEFACHKRAFT (m/w/d)
Vollzeit / Teilzeit | Tagdienst

Bewerben Sie sich einfach mit wenigen Klicks unter www.charleston-karriere.de

Die Bäderbetriebe Bad Hersfeld GmbH sind ein modernes Dienstleistungs-
unternehmen und suchen engagierte und motivierte Beschäftigte, um die
vielfältigen kommunalen Aufgaben service- und bürgerorientiert erledigen
zu können. In unserer Bad Hersfelder Bäderwelt bieten wir an:

Ausbildungsplatz zur/zum
Fachangestellten für Bäderbetriebe m/w/d

Die Bädergesellschaft will ihren Beitrag zur beruflichen und gesellschaftlichen Gleichstellung der
Frauen leisten. Wir fordern Frauen deshalb ausdrücklich zur Bewerbung auf. Schwerbehinderte
Bewerber/innen werden bei gleicher Eignung bevorzugt berücksichtigt. Es wird darum gebeten,
auf eine Schwerbehinderung bzw. Gleichstellung bereits im Anschreiben hinzuweisen.

WERDE SPEZIALIST FÜR:

• die Sicherheit der Badegäste, indem du die Badeeinrichtungen beaufsichtigst
• die Durchführung von Kursen und Schwimmunterricht
• „Erste-Hilfe“
• oder sei sogar Lebensretter/-in!

WAS DIR DIE AUSBILDUNG ERLEICHTERT:

• Freude am Umgang mit Menschen
• Interesse an Technik
• Keine Abneigung im Umgang mit Chemikalien
• Hohe Konzentrationsfähigkeit und Fähigkeit zur Aufmerksamkeit
• Gutes Seh- und Hörvermögen
• Körperliche Fitness und „Wasserfestigkeit“
• Sozialkompetenz
• Bereitschaft dein Durchsetzungsvermögen in Verbindung

mit ausgeprägter Sozialkompetenz zu schärfen

Bäderbetriebe
Bad Hersfeld
www.baeder-hef.de

WEITERE INFORMATIONEN
Für nähere Auskünfte informiere dich bitte auf unserer
Homepage www.baeder-hef.de oder wende dich telefonisch
unter 06621 93134-12 an den Betriebsleiter Kay Thimet.

BEWERBUNG
Bewerbungen bitte ausschließlich als PDF-Datei per E-Mail an:
bewerbungen@vitalisklinik.de
oder postalisch an folgende Anschrift:
Evelyn Michel – Persönlich
Vitalisklinik Bad Hersfeld GmbH, Am Weinberg 3, 36251 Bad Hersfeld

Wir freuen

uns darauf

dich

kennenlernen

zu dürfen!

Bei Eignung ist eine Übernahme nach
erfolgreicher Ausbildung möglich.

Wir suchen flexiblen Mitarbeiter
(m/w/d) an der Rezeption
(Nachmittags) in HEF.

☎ 01523-4285937

Der Kreisausschuss des Landkreises Hersfeld-Rotenburg
beabsichtigt, zum nächstmöglichen Zeitpunkt folgende
Stellen zu besetzen:

Teamleitung Allgemeiner Sozialer
Dienst (ASD) / stellv. Leitung des

Sachgebiets ASD (m/w/d)
(Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe)

Sozialpädagogen/innen
bzw. Sozialarbeiter/innen (m/w/d)

(Fachdienst Kinder- und Jugendhilfe)

Die ausführliche Stellenbeschreibung sowie die Anfor-
derungen und weitere Informationen hierzu sind dem
vollständigen Ausschreibungstext zu entnehmen, den Sie
auf unserer Internetseite finden.

Der Kreisausschuss

Weitere Informationen unter:
www.hef-rof.de/karriere
E-Mail: personal@hef-rof.de
Telefon: 06621 87-1102 oder -1114

Wir suchen zum nächsten Zeitpunkt

Pflegekräfte (m/w/d)
Pflegehilfskräfte (m/w/d)

in Teilzeit, Mini-Job (520,– €), oder nach Vereinbarung.

Bewerbung gerne telefonisch oder per E-Mail an:
pflegedienst-gluth@freenet.de

Arbeitsvertrag – Lohn–Kündigung

DanielaMorbach
Fachanwältin Arbeitsrecht

Zertifizierte Beraterin für
Kündigungsschutzrecht (VDAA e. V.)

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Bei der Kreisstadt Bad Hersfeld ist zum nächstmöglichen
Zeitpunkt folgende Stelle zu besetzen

>Mitarbeiter/in (m/w/d)
für den Fachbereich Immobilienmanagement

Die ausführliche Stellenausschreibung
finden Sie unter:
https://bad-hersfeld.softgarden.io

MFA GESUCHTMFA GESUCHT
Für unsere Hausarztpraxis in Philippsthal suchen wir

zum nächstmöglichen Zeitpunkt eine MFA
mit Herz und Kompetenz in Teilzeit oder Vollzeit.

Bewerbungen können gerne online,
postalisch oder persönlich eingereicht werden.

Praxis für Allgemeinmedizin und Psychotherapie

Ma t h i l d e D ü r r - H o h e n t h a n n e rMa t h i l d e D ü r r - H o h e n t h a n n e r
Am Lindig 11, 36269 Philippsthal

praxis.m-duerr-hohenthanner@t-online.de

Reinigungskräfte (m/w/d)
für einenMarkt in Rotenburg a. d. Fulda

gesucht. – MINIJOB –
AZ: Mo.–Sa. täglich 1 Std. 30Min.,

abends ab 19.30 Uhr.
Göpper Gebäudemanagement,

Telefon 0561 9491777
oder 0176 55798979 (WhatsApp)

Reinigungskräfte (m/w/d)
für einenMarkt in Rotenburg a. d. Fulda

gesucht. – MINIJOB –
AZ: Mo.–Sa. täglich 1 Std. 30Min.,

abends ab 19.30 Uhr.
Göpper Gebäudemanagement,

Telefon 0561 9491777
oder 0176 55798979 (WhatsApp)

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Werkzeuge aus Werkstattauflösung
von privat zu verkaufen. Besichtigung
nach Absprache.☎ 0176-64314912

Ankauf

Ihr Entrümpler
in Bad Hersfeld
vom Boden bis zum Keller

besenrein
SEIT ÜBER 15 JAHREN

Ankauf von Militaria 1. und 2. Weltkrieg

MANFRED FRANZ
Tel. 0 66 21 / 1 35 32
oder 01 71 / 5 42 65 82

Schreinermeistersu.antikeMöbel.Zahle
500 € u. mehr sowie Haushaltsauflösun-
genu. alteNachlässe.☎ 06623-9143987

Su. Näh- & Schreibmaschinen, Kris-
tallvasen & -lampen, Geschirr, Bücher,
Lederbekl. u. Pelze.☎ 06623-9157280

Landwirtschaft&Forsten

Brennholz Buche Eiche 79 € SRM
30 cm, 5 SRM 440 € o. 10 SRM 790 €
50 km KS m. Lief. Tel. 0176 62681914

Auto-Verkäufe

Gepfl. Wohnmobil von Privat zu verk.
☎ 06652-911503

Auto-Ankäufe

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

KOSTENLOSER ABHOLSERVICE
06622 919991

Autoverwertung Reif Bebra

ALTAUTO

Suche alle Gebrauchtwagen
Export/Import

Tel. 06622/917387 o. 0173/5913502

Verschiedenes

Testament – Erbrecht – Beratung

GabiViehmann
Fachanwältin für

Erbrecht & Familienrecht

Telefon 06621 79798-0
www.kreissl-morbach.de

Fensterputzer hat noch Termine frei
Preiswert & Zuverlässig

Tel. 06628/6719026 o. 0157/80611968

Sanierung rund um`s Haus, Hof und
Garten. Tel. 0152-31345302

Wir sind ein internationaler Hersteller von Förderketten
für den Maschinen- und Anlagenbau mit Fertigungsstätten
in Deutschland und Tschechien.

Für unser Werk in Friedewald suchen wir baldmöglichst einen

Facharbeiter Metall (m/w/d)
für unsere Abteilung Stanzerei

Ihre Tätigkeit umfasst insbesondere
• das Vorbereiten und Warten der Schnittwerkzeuge
• die Einrichtung und Bedienung unserer Exzenterpressen
• die laufende Qualitätsprüfung der gefertigten Einzelteile

Wir bieten Ihnen eine unbefristete und sichere
Anstellung im Einschichtbetrieb in enger Zusammenarbeit
mit der Betriebsleitung.
Neben einer attraktiven Vergütung bieten wir Ihnen weitere
Sozialleistungen.

Interessiert? Dann senden Sie uns bitte Ihre schriftliche Bewerbung
an die nachfolgende Adresse:

BRANDAU Gelenkketten GmbH + Co. KG
Im Gewerbegebiet 6 · 36289 Friedewald

oder per Email an: s.brandau@brandau.de
Tel. : 06674 - 8058 · www.brandau.de

BRANDAU Gelenkketten GmbH + Co. KG
Im Gewerbegebiet 6 · 36289 Friedewald

oder per E-Mail an: s.brandau@brandau.de
Tel. 06674 8058 · www.brandau.de

Gelenkketten

Die Gemeinnützige Baugenossenschaft Hersfeld 1936 e.G. wid-
met sich seit vielen Jahreneiner existenziellwichtigenAufgabe:
Wir schaffen, erhalten und vermieten bezahlbaren Wohnraum
in Bad Hersfeld. Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir Sie.

Ihr Profil:
• Abgeschlossene Berufsausbildung
• Selbstständiges, lösungsorientiertes Arbeiten
• Teamfähigkeit
• Organisationsfähigkeit
• Belastbarkeit

Konditionen:
• Teilzeit (bis 25 Std./Woche)
• Tarifvertrag, Einstufung nach Qualifikation und Berufserfahrung
• 30 Tage Urlaub pro Jahr

Aufgaben:
• Kunden-/Mieterbetreuung
• Kaufmännische Objektbetreuung/-verwaltung
• Unterstützung bei Übergaben/Abnahmen vonWohneinheiten
• Korrespondenz mit Mietern, Dienstleistern und Interessenten
• Datenpflege und -kontrolle

Kontaktdaten:
Gemeinnützige Baugenossenschaft Hersfeld 1936 e.G.
Wehneberger Straße 15a
36251 Bad Hersfeld
E-Mail: gem.baugenossenschaft@t-online.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Bürokraft
(m/w/d) in Teilzeit

www.triebstein.com

Kraftfahrer (m/w/d)
Wir sind ein etabliertes Familienunternehmen

mit Schwerpunkten im Agrarhandel, Brennstoffhandel
und im Einzelhandel.

Wir suchen ab sofort einen Kraftfahrer (m/w/d) an unseren Stand-
orten in Obersuhl, Gerstungen oder Herleshausen für Heizöl- und
Diesel-Auslieferungen (ADR/BCE) in Tagestouren im Nahverkehr.
ADR-Schein kann gegebenenfalls nachgeholt werden.
Vollzeit/Teilzeit/Minijob
Für einen Kontakt stehe ich Ihnen gerne telefonisch, per WhatsApp
oder E-Mail zur Verfügung, Lars Otto, Tel. 0171 1230404.

Fa. Karl Triebstein
Agrar- und Brennstoffhandel
Eisenacher Straße 93
36208 Wildeck-Obersuhl
Tel. 06626 8081
E-Mail: otto@triebstein.com

STELLENANGEBOTE



ANZEIGEN

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist die Erlösung eine Gnade.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem lieben Mann,
treusorgenden Vater, Schwiegervater, Opa und Uropa

Die Trauerfeier mit anchließender Urnenbeisetzung findet am Dienstg, dem
25. Juni 2024, um 14.00 Uhr von der Friedhofskapelle in Hattenbach aus statt.
Eine Kondolenzliste liegt aus.

Hattenbach, Oberhaun und Oberjossa, den 22.06.2024

Heinrich Knott
* 26. 8. 1935 † 14. 6. 2024

In stiller Trauer

Deine Marianne
Sigrid und Reiner
Heidrun und Manfred mit Eric
Kerstin und Jens mit Hannes
Stefan und Lena mit Tjark und Jarle
Tobias und Carina mit Luca und Henri
sowie alle Angehörigen

Du lebst in dem weiter, was du geschaffen hast
und in all den Menschen, die dich lieben.

Wenn die Gedanken langsam im Nebel verschwinden,
wenn die Worte den Weg über die Lippen nicht mehr finden,
wenn die Beine den Körper nicht mehr tragen,
wenn die Liebsten keine Gesichter und Namen mehr haben,
dann ist friedlich einschlafen dürfen,
der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Ein langes und erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.
Wie alles kam - am Ende war es gut.

Anna Dorothea (Änne) Grebe
geb. Heß

* 18. 12. 1929 † 27. 5. 2024

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme bedanken wir uns ganz
herzlich.

Die Trauerfeier mit anschließender Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem
22. Juni 2024, um 14.30 Uhr von der Friedhofskapelle in Rohrbach aus statt.

Ludwigsau-Rohrbach und München, den 22. Juni 2024

In stiller Trauer

Deine Marga und Horst
Martin und Irene
mit Mariell, Marlon und Maxim
Michael und Kerstin
Susanne und Nico
mit Philipp und Gregor
Christian und Anke
Rosi
sowie alle Angehöringen und Bekannten

†11. März 1933 14. Mai 2024

In stiller Trauer

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Samstag, dem 29. Juni 2024,
um 14.00 Uhr von der Friedhofskapelle in Röhrigshof aus statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir höflichst Abstand zu nehmen.
Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.

Röhrigshof, Hamburg und Wien im Juni 2024

*

Die Erinnerung ist ein Fenster,
durch das wir dich sehen können,
wann immer wir wollen.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meiner
geliebten und treu sorgenden Mutter, Schwiegermutter,

unserer geliebten Omi und Uroma

Elfriede Erna Hellwig

Du hast dich gesorgt dein ganzes Leben,
von früh bis spät, tagaus, tagein.

Unser Wohl, das war dein Streben,
dafür ist jeder Dank zu klein.

geb. Metz

Sabine Hellwig-Eurich undWalter Eurich
Sebastian, Marie und Tilda
Benjamin und Miriam
Franzi und Christian

Martha Licht
geb. Reinhardt

Was Du im Leben hast gegeben, dafür ist jeder Dank zu klein,
Du hast gesorgt für Deine Lieben, von früh bis spät, tagaus, tagein.
Du warst im Leben so bescheiden, nur Pflicht und Arbeit kanntest Du,
mit allem warst Du stets zufrieden, drum schlafe sanft in ew´ger Ruh´.

Deine Kinder und Schwiegerkinder

Deine Enkel und Urenkel

Alle, die sich gemeinsammit uns von Martha verabschiedenmöchten, treffen sich
am Samstag, den 29. Juni 2024 um 12:30 Uhr am Andachtsplatz im
FriedWald Ludwigsau­Ersrode. Im Anschluss gehen wir in aller Stille auseinander.

Gerterode, im Juni 2024

* 5. Dezember 1934 † 8. Juni 2024

In liebevoller Erinnerung

Traueranschrift: Bärbel Standop, Lautenhäuser Straße 10, 36266 Heringen­ Herfa

Wenn ihr mich sucht, sucht mich in euren Herzen.
Habe ich dort eine Bleibe gefunden, bin ich für immer bei euch.

(R. M. Rilke)

Marieluise Thamer
geb. Stella

* 24. 1. 1937 † 12. 6. 2024

Wir nehmen Abschied von einem geliebten Menschen.

Frau Ingrid Buddensiek, geb. Stella
Jürgen Rehbock und Frau Silke, geb. Buddensiek mit Julian

Gene Wampler
sowie alle Anverwandte und Freunde

Die Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 28. Juni 2024,
um 11.00 Uhr von der Kapelle des Hauptfriedhofes in Bad Hersfeld aus statt.

Von freundlich zugedachten Blumen- und Kränzen bitten wir im Sinne
von Marieluise um eine Spende für die Ev. Martinskirche Bad Hersfeld,

DE02 5206 0410 0001 9001 02 bei der Ev. Bank Kassel,
unter dem Kennwort Marieluise Thamer.

Bad Hersfeld, den 22. Juni 2024

Zum Gedenken

Herbert Neubeck
•27. 1. 1937 † 22. 6. 2014

Mein lieber Engel ich liebe dich über alles.
Es ist heute 10 Jahre her, dass du nicht mehr da bist.

Ich habe das Gefühl, es passierte gerade eben,
ich komme darüber nicht hinweg.

Deine dich immer und ewig liebende Ehefrau
Eva Neubeck

Alles was schön ist,
bleibt schön,

auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe
bleibt Liebe,

auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

a

Fürchte dich nicht, denn ich habe dich
erlöst; ich habe dich bei deinem Namen
gerufen; du bist mein!

(Jesaja 43, 1b)

Eine Familien-Anzeige
in unserer Zeitung
erreicht alle Freunde
und Bekannte.



ANZEIGEN

Es ist schwer, es zu verstehen, dass wir uns nicht mehr wiedersehen.
Hart war der Schlag und tief der Schmerz, als still stand dein liebes Herz.
In unsere Erinnerung schließen wir dich ein, du wirst immer bei uns sein.

Wir haben unser Liebstes verloren.

Gabriele „Gabi“ Göbel
geb. Baumbach

* 30. 11. 1952 † 7. 6. 2024

Dein Reinhard
Janine und Benjamin
mit Erik und Mira
sowie alle Angehörigen

Die Trauerfeier findet am Samstag, dem 29. Juni 2024, um
11.00 Uhr in der Friedhofskapelle in Rohrbach statt.
Die Urnenbeisetzung erfolgt zu einem späteren Zeitpunkt im
Familienkreis.

(Bestattungshaus Wille, Knüllwald)

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme
sagen wir herzlichen Dank.

††*

Dein Lachen und deine Freude werden uns fehlen,
aber nie in Vergessenheit geraten.

Als Gott sah, dass der Weg zu lang, der Hügel zu steil und das Atmen zu schwer wurde,
legte er den Arm um sie und sprach: „ Komm heim “
In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von unserer lieben Mutter,
Schwester und Schwägerin

Frieda Wolf
18. Juli 1940 29. Mai 2024

Jürgen und Michael
im Namen aller Angehörigen

Die Trauerfeier zur Urnenbeisetzung findet am Montag, dem 01. Juli 2024
um 14.00 Uhr auf dem Friedhof in Philippsthal statt.

Für bereits erwiesene und noch zugedachte Anteilnahme danken wir herzlichst.

geb. Berghofer

Philippsthal, Kassel im Juni 2024

Wir nehmen Abschied von

Edith Schmidt
* 12. 5. 1947 † 1. 6. 2024

Bad Hersfeld, den 22. Juni 2024

Alle, die sich gemeinsam mit uns von Edith verabschieden möchten, treffen sich
am Mittwoch, dem 26. Juni 2024, um 10.30 Uhr vor der Kapelle des Hauptfriedhofes
in Bad Hersfeld.

In stiller Trauer

Käthe Schönfelder, geb. Schmidt
Uschi Schmidt
Holger Gluth
Petra und Roland Deiseroth
Edith Zürcher

Helga Elisabeth BaumHelga Elisabeth Baum
†05.05.2024†05.05.2024

"Mein Leben war schön"

Danke
für alle Zeichen der Liebe,
Verbundenheit und Freundschaft,
die uns in dieser schweren Zeit
geschenkt wurden.

Im Namen aller Angehörigen
Gudrun Fischer
Burkhard Baum

Danksagung
Einen geliebtenMenschen zu verlieren, ist der
schmerzlichste Verlust, der uns treffen kann.
Die Erfahrung, dass man in solcher Situation

nicht alleine ist, war sehr tröstlich.
Für alle Zeichen der Anteilnahme sagen wir

herzlichen Dank.

Gisela Barsch
mit Kindern

Wippershain, im Juni 2024

Norbert
Barsch

Wir trauern um unseren Freund

Maik Ziegenbein
„Das schönste Denkmal,
das ein Mensch bekommen kann,
steht in den Herzen seiner Mitmenschen.“

André, Christian, Cordula, Corinna,
Dirk, Frank, Heiko E., Heiko W.,
Jennyfer, Jens, Kristina, Lars, Maik,
Michael, Mike, Nicole Sch., Nicole V.,
Oliver, Pia, Ramona, Sandra, Sascha,
Silke, Stefan, Yvonne

Jahrgang 75/76 Ronshausen/Machtlos

Nachruf

Wir trauern um unseren Bergfestfreund

BÖCK (Maik Ziegenbein)
Unter dem weiten Sternenhimmel,
wo der Berg den Himmel berührt
und das Lagerfeuer leise knistert,
werden wir Dich vermissen, Freund.

Jetzt leuchtest Du als Stern über uns.

Wir werden handbreit immer an Dich denken!
Fliege • Fränky • Hansemann • Hörn • Karin
Marlena • Nadine • Nilla • Patricia • Pia

Ronny • Scheune • Schöppi • Vival • Werty

Ronshausen, im Juni 2024

Unsere Angebote vom 25.06. bis 29.06.2024

Chili-Käse Bratwürstchen 100 g 1,15 €
Gyrostaschen aus dem Schweinelachs 100 g 1,25 €
Rindergulasch 100 g 1,35 €
Nussschinken 100 g 2,19 €

282 Hauneck-Unterhaun
ww.eichlers-hofladen.de

362
ww

Wir empfehlen:
Di. bis Do.:Weckwerk 100 g1,05 €

Freitag 28.06. ab 11 Uhr
Beefsteakmit warmen
Kartoffelsalat Portion8,00 €

Suche Eigenheim, gerne auch größere
Objekte zur Teil-Vermietung.
Bitte alles anbieten!☎ 0176-62657244

3 Zi.-Whg. 87m² in Bebra, zentr. gele-
gen, EBK mit Speisek., Diele, Bad m.
WC, Keller, Trockenraum, Zentralhzg.,
frei, Kaltm. 560 €, zzgl. NK u. Stellplatz,
☎ 0173/2942143 oder 06622/7410

Suchen 3 Zi.-Whg. in Philippsthal,
Röhrigshof oder Vacha. Wir sind auf
der Suche nach einer 3-Zi.-Whg ab 80
m². Sie haben eineWohnung oder Haus
zu vermieten? Dann melden Sie sich
gerne unter folgender☎ 017612350457

Seriöse, ruhige Sie, NR, sucht schöne,
gepfl. Wohnung in Hef 2-3 Zi., Du., Bal-
kon.☎ 06621-78229 ab 16.00 Uhr

Immobilienankauf

Vermietung

Mietgesuche

Baumarkt

Preiswerte
Bagger-, Fuhr- und Abrissarbeiten

Garten- und Landschaftsbau
Pflasterarbeiten

Vermietung von Baumaschinen
Baustoffhandel

Tel. 06623/44013 od. 0171/6531284

Kundendienst

Hausgeräte Kundendienst
G
m
h
B

Im Gewerbegebiet 3
36284 Friedewald
Telefon: 06674-535

Bekanntschaften

Iris, 66 J., mit super Figur, blonden
Haaren, humorvoll u. herzlich. Sehne
mich nach einem lieben Mann, dem ich
Geborgenheit u. meine ganze Liebe
schenken möchte. Ich würde Dich an-
nehmen, wie Du bist u. auf Wunsch mit
Dir zusammen ziehen, wenn Du es
auch ehrlichmeinst. Kostenloser Anruf,
Pd-Seniorenglück Tel. 0800-7774050

Kerstin, 61 J., mit jugendl. Figur, schul-
terlg. Haaren u. hüb. Gesicht. Bin eine
Top-Hausfrau, sehr hilfsbereit, fürsorgl.
u. bescheiden. Ich liebeMotorrad-u. Rad-
fahren u. auch die Häuslichkeit. Sehne
mich nach e. ehrl. Mann für den Rest des
Lebens. Ruf üb. PV an u. lass uns durch-
starten ins Glück. Tel. 0176-34498341

Attraktive Sie, 66 J., schlank, blond,
sportlich, sucht passenden Er, deutsch-
spachig für gemeinsame Unterneh-
mung u. viellicht mehr! Bildzushriften
unter Chiffre 591573 z

Suchen Sie ein Zimmer,
eine Wohnung,

ein Haus?
Eine Anzeige in Ihrer Zeitung

hilft immer!

Auch wenige

Worte können

viel Trost

spenden.

Mit einer

Familienanzeige

in Ihrer

Tageszeitung

geben Sie

den Verlust eines

lieben Menschen

bekannt.

Menschen, die man liebt, sind wie Sterne.
Sie können funkeln und leuchten noch lange
nach ihrem Erlöschen.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.
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Jetzt online an der Kunden-Umfrage
teilnehmen & gewinnen!

logo ist Ihre Meinung
wichtig!

* Wie oft pro Monat kaufen
Sie Getränke für Ihren
häuslichen Bedarf?

Weniger als 1 Mal

1-2 Mal

3-4 Mal

5-6 Mal

7 Mal und mehr

4-Sterne Boutique Hotel
Badehof, Bad Salzschlirf

Weitere tolle
Gewinne unter
www.logo-getraenke.de

logo ist Ihre Meinung
wichtig!

* Wie oft pro Monat kaufen
Sie Getränke für Ihren
häuslichen Bedarf?

Weniger als 1 Mal

1-2 Mal

3-4 Mal

5-6 Mal

7 Mal und mehr

Zur Kunden-Umfrage: www.logo-getraenke.de/umfrage

EKU Pils*
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99
-23%

Heineken Original
Kasten = 20 x 0,4 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 2,12 €

16.99
20.99

Mooser Liesl Helles
Kasten = 20 x 0,5 l / 20 x 0,33 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,70 € / 2,57 €

!!DieDie
KleineKleine

1 l = 1,60 € / 2,42 €
15.99**

App

ANGEBOT

16.99

Andechs Bier
Export Dunkel, Spezial Hell,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,

, ,
80 €

1 l = 1,70 €16.99**
App17.99

20.99

Hofbräuhaus Helles
Pack = 6 x 0,5 l,
zzgl. 0,48 € Pfand,
1 l = 1,66 €

4.99
ANGEBOT

Paulaner
Münchner Hell
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,58 €

0.79
-28%

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment

Bad Brückenauer
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 1 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €

1 l = 0,46 €5.49**
App5.99

-25%

top frisch
Wasser + Zitrone
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,50 €0 €

4.49
5.49

Förstina Schorle,
Vital, Limonade
diverse Sorten, teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 12 x 0,5 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 1,00 €

5.99
-25%

klein&klein&
praktischpraktisch

!!NNeeuu iimm
SSororttimentiment
Maracuja OrangeMaracuja Orange

Adelholzener
Limonade
Bleib in Form,
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,89 €

7.99
9.49

Sturmius
Cola Orange,
Hauslimonade Zitrone,
teilweise koffeinhaltig,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,00 €

9.99

Rauch EisTee
diverse Sorten,
teilweise koffeinhaltig,
1,5 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 0,99 €

1.49
ANGEBOT

Coopers Cider*
diverse Sorten,
0,33 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 3,00 €

0.99
ANGEBOT

Moselland
Akzente
diverse Sorten,
0,75 l -Flasche,
1 l = 5,32 €

3.99
-20%

Asti Cinzano
Spumante,
0,75 l -Flasche,
1 l = 7,32 €

5.49
6.49

Southern
Comfort
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 14,27 €

1 Flasche
top frisch

Ginger Ale 1 l
GRATIS!

d + 1 Flasche
!!AktionAktion

9.99
ANGEBOT

Malibu Original
Caribbean Rum and Coconut Flavo
0,7 l -Flasche,
zzgl. 0,25 € Pfa
1 l = 14,27 €

9.99
-29%

our,

1 Dose
MALIBU
Pineapple

0,25 l
GRATIS!

and,

+ 1 Dose
!!AktionAktion

Monkey 47
Dry Gin,
0,5 l -Flasche,
zzgl. 0,15 € Pfand,
1 l = 69,98 € Schweppes

Indian Tonic
Water 1 l

GRATIS!

7

nd, + 1 Flasche
!!AktionAktion

34.99
38.99

Alle Angebote auch
für die im QR-Code

angegebenen

Adressen
gültig.

NEU

Jede Woche erfrischende Angebote!

Angebote gültig vom 24.06. – 29.06.2024

Förstina Sprudel
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

1 l = 0,50 €4.49**
App4.99

ANGEBOT

Bitburger Bier
diverse Sorten,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,20 €

1 l = 1,10 €10.99**
App11.99

-29%

Kapuziner Weißbier
diverse Sorten,
außer Kellerweizen,
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 5,10 € Pfand,
1 l = 1,40 €

Entspricht einem
Kastenpreis von 11,66 €

+ 4er Pack
GRATIS!

!!AktionAktion

13.99
16.99

Absolut
Vodka
0,7 l -Flasche,
1 l = 15,70 €

+ 1 Flasche
Schweppes
Bitter Lemon 1 l
GRATIS!**
zzgl. Pfand 0,15 €

70 €

App

10.99
-27%

Rockstar Energy
diverse Sorten, koffeinhaltig,
0,5 l -Dose,
zzgl. 0,25 € Pfand,
1 l = 1,54 €

1 l = 1,38 €0.69**
App0.77

ANGEBOT

LOKALES

Erste Frau in der
Reihe der Geehrten

Point-Alpha-Preis für Dalia Grybauskaité
den Werdegang und das Wir-
ken, die Fachkompetenz und
das Verhandlungsgeschick
der Politikerin und deren
Traum und die Verwirkli-
chung von der Integration Li-
tauens in das europäische
Friedensprojekt nach. An aus-
gewählten Ereignissen mach-
te Roth deutlich, jedes Land
habe für Geschichte und ihre
Folgen eine eigene Sensibili-
tät, bewerte aus einer eige-
nen Perspektive. „Wir haben
noch keine europäische Erin-
nerungskultur. Und für die
Wahrheit braucht es auch
immer den Blick des ande-
ren“, sagte er.
„Das Fulda Gap erinnert an

andere strategische Korrido-
re zwischen Krieg und Frie-
den, zwischen Rechtsstaat-
lichkeit und Menschen-
rechtsverletzungen, zwi-
schen Selbstbestimmung
und Autokratie. Heute aber
wird die Zukunft des Nato-
Bündnisses in einem ande-
ren Korridor gestaltet – in
der Suwaki-Lücke, dem Ge-
biet, in dem Litauen, Polen
und die russische Enklave Ka-
liningrad aneinandergren-
zen“, machte die Preisträge-
rin dem Publikum im US
Camp deutlich.
Für Grybauskaité liegt das

Ziel auf der Hand: Frieden be-
stehe nicht darin, Gebiete
aufzugeben, sondern den Ag-
gressor auf das eigene Terri-
torium zurückdrängen. red

Rasdorf/Geisa – Dr. Dalia Gry-
bauskaité aus Litauen hat
Trennendes überwunden
und Grenzen geöffnet, mit
Zielstrebigkeit einen Platz in
der europäischen Familie für
ihr Land erkämpft, mit Be-
geisterung für die europäi-
sche Idee Brücken gebaut
und sich einen Namen als
schärfste Kreml-Kritikerin in
der EU erworben: Die Staats-
präsidentin a.D. der Republik
Litauen ist im US-Camp der
Gedenkstätte zwischen Geisa
und Rasdorf mit dem Point-
Alpha-Preis 2024 ausgezeich-
net worden. Die 68-Jährige
nahm als erste Frau die Eh-
rung für ihre Verdienste um
die Deutsche Einheit und die
europäische Einigung in Frie-
den und Freiheit entgegen.
Zahlreiche Ehrengäste und

Bürger wohnten der Veran-
staltung bei. Der Präsident
des Kuratoriums, Christian
Hirte, und der Vorsitzende
des Stiftungsrates, Dr. Stefan
Heck, übergaben ihr die Stele
und Urkunde.
Grybauskaité ist eine Frau

der klaren Worte, die kein
Blatt vor den Mund nimmt
und auch unbequeme Wahr-
heiten ausspricht. So hat sie
Laudator Michael Roth ken-
nengelernt in seiner Zeit, in
der er als Staatsminister für
Europa die Bundesregierung
von Angela Merkel im Euro-
parat repräsentierte. Roth
zeichnete in seiner Laudatio

Die Preisträgerin des Point-Alpha-Preises 2024 Dr. Dalia Gry-
bauskaité. FOTO: POINT ALPHA STIFTUNG/NH

Landratsamt hat jetzt
ein Fahrradparkhaus

zen gibt es im Fahrradhaus
auch die Möglichkeit, E-Bikes
zu laden. 20 weitere Fahrrad-
Parkplätze stehen Besuchern
zur Verfügung.
„Wir freuen uns über je-

den, der mit dem Fahrrad
zum Arbeiten oder zu einem
Termin ins Landratsamt
kommt und die Abstellmög-
lichkeiten nutzt. Mit dem
Fahrradhaus und den weite-
ren Stellplätzen schaffen wir
eine weitere Möglichkeit,
Fahrräder sicher bei uns ab-
zustellen“, erklärt Anja Cse-
nar, Fachdienstleiterin des
Fachdienstes Schulen und
Gebäude, die das Projekt ge-
meinsam mit ihrem Stellver-
treter Klaus Kurz auf die Bei-
ne gestellt hat.
Der Bau des Fahrradhauses

und der Stellplätze wurde
vom Bundesministerium für
Wirtschaft und Klimaschutz
und der Nationalen Klima-
schutz Initiative gefördert. In-
fos: klimaschutz.de/kommu-
nalrichtlinie

red/kai

Hersfeld-Rotenburg – Am Land-
ratsamt in Bad Hersfeld wur-
de jetzt eine neue Fahrradab-
stellanlage eingeweiht. Sie
soll ein Anreiz für Mitarbei-
tende und Besucher sein, All-
tagswege mit dem Fahrrad
zurückzulegen.
„Im Zuge des Anbaus und

der damit verbundenen Sa-
nierung und Neugestaltung
des Außenbereichs unserer
Verwaltung haben wir eine
neue Fahrradabstellanlage er-
richtet“, erklärt Landrat Tors-
ten Warnecke, der selbst re-
gelmäßig mit dem Rad zum
Landratsamt fährt: „Mein
Dank gilt dem Team aus dem
Fachdienst Schulen und Ge-
bäude, das dieses Projekt für
unsere Verwaltung möglich
gemacht und umgesetzt hat.“
Mit dem Bau der Fahrrad-

abstellanlage wurden insge-
samt 60 überdachte Fahrrad-
parkplätze geschaffen. 40
Plätze davon sind abschließ-
bar und von den Mitarbeiten-
den der Verwaltung nutzbar.
Neben einfachen Abstellplät-


